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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -

lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger.

Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
19 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

^
'

GkW fm smmtlicht Kllisttl., König! . u. IM . Kchördt«, somr für dit GkMtin-en KM u. NtU-MgödkllS.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens l Nittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

I 257. Dienstag, den 1. November 1892 , 18. Jahrgang .
ßE

" Für die Monate November und Dezember er¬

öffnen wir ein besonderes Abonnement auf das

„wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

Der Abonnementspreis für die Monate November und

Dezember beträgt frei ins Haus geliefert Mk . 1,50 , durch die

Post bezogen Mk . 1,40 , exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstab -

holende Mk . 1,40 .
Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die

größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Ex pedition .

Znrn Reformationsfest .
Aus Anlaß ver heute , als am Reformationsfeste stattfindenden

Wiedereinweihung der Schloßkirche in Wittenberg erinnert die
Nordd. All . Ztg . an die Worte , die der erhabene Vater und
Großvater des jetzt regierenden Kaisers bei der Einweihung der
Lutherhalle in Wittenberg am 13 . September 1883 gesprochen
haben .

Kronprinz Friedrich Wilhelm hielt damals folgende Ansprache :

„Nachdem Ich eben in ernster Sammlung am Grabe unseres
großen Reformators geweilt , betrete Ich nunmehr die Stätte , in

welcher der glaubensstarke Mann in rastloser Arbeit die Wege
suchte , auf denen er freudigen Muthes vorwärts schritt zu seiner
großen weltgeschichtlichen That . Beauftragt , Seine Majestät bei
dem heutigen Festgottesdienste zu vertreten , soll in Luthers Wohn¬
haus Mein erstes sein , die Worte zu verlesen , welche der Kaiser
und König aus Anlaß dieser Feier erlassen hat :

„In den Tagen vom 12 . bis 14 . September d . I . soll in
Wittenberg eine Lutherfeier abgehalten werden , welche durch das
Herannahen des 400jährigen Gedächtnißtages von Luthers Geburt
veranlaßt ist . Die an Mich gerichtete Bitte , persönlich dabei zu
scheinen , habe ich nicht gewähren können . Ich empfinde aber
als evangelischer Christ und als oberster Inhaber des Kirchen -
regiments lebhafte Thetlnahme für jede derartige Feier , bei welcher
das evangelische Bekenntniß ungeschwächten Ausdruck findet . Auch
würdige Ich vollauf den reichen Segen , welcher für unsere theure
evangelische Kirche davon ausgehen kann , daß ihre Glieder aller
Orten an das große Erbe und die edlen Güter erinnert werden ,
welche Gott der Herr durch die Reformation uns bescheert hat .
Zumal in Wittenberg , dem nächsten Schauplatz von Luther ' s
gewaltigem und gottgesegnetem Wirken , möchte Ich bei solchem
Feste nicht unvertreten sein , um so weniger , als dasselbe über den
Rahmen einer blos lokalen Feier hinausragt . Demzufolge will
Ich Eurer Kaiserlichen und Königlichen Hoheit und Liebden
Meine Vertretung bei dem bezüglichen Festgotiesdienst hierdurch
übertragen . Zu Gott dem Herrn aber flehe Ich , daß die bevor¬
stehenden Lutherfeste gereichen mögen zur Weckung und Vertiefung
evangelischer Frömmigkeit , zur Wahrung guter Sitte und zur
Befestigung des Friedens in unserer Kirche ! Schloß Babelsberg ,
den 25 . August 1883 . Wilhelm . " —

In sinniger Weise sind in diesen Raumen aus den Tagen
der Reformation Andenken aller Art vereinigt , deren Ver¬
mehrung und Vervollständigung Ich glücklichen Fortgang wünsche .
Denn unser Volk kann nicht oft und nicht lebhaft genug an die
Segnungen erinnert werden , welche eS dem Manne verdankt , dessen
Namen diese Habe trägt . Wer gedächte nicht hier und heute
Dessen, was Martin Luthers Geist und Wirken auf mehr als
einem Gebiete deutsch-nationalen Lebens für uns erworben hat !

Möge diese seinem Gedächtniß gewidmete Feier uns eine hei¬
lige Mahnung sein , die hohen Güter , welche die Reformation uns

gewonnen , mit demselben Muthe und in demselben Geiste zu be¬
haupten , in dem sie errungen worden sind ! MOgesie insbesondere
uns in dem Entschlüsse befestigen , alle Zeiten ei nzutreten für unser
evangelisches Bekenntniß und mit ihm für Gewissensfreiheit und
Duldung, ! Und mögen wir stets ; eingedenk bleiben , daß die Kraft
und das Wesen des Protestantismus nicht im Buchstaben beruht
und nicht in starrer Form , sondern in dem zugleich lebendigen und
demüthigen Streben nach der Erkennckniß christlicher Wahrheit .
In diesem Sinn begrüße Ich den heutigen und die noch folgenden
Luthertage mit dem innigsten Wunsche , daß sie beitragen mögen ,
unser protestantisches Bewußtsein zu stärken , unser deutsche evange¬
lische Kirche vor Zwietrvcht zu bewahren und ihren Frieden fest
und dauernd zu begründen .

Deutsches Reich .
Berlin , 30 . Okt . Der Kaiser traf mit den Herren seiner

Begleitung am Sonnabend Abend 9 Uhr 20 Min . , von Lieben¬
berg zurückkehrend , mittelst Sonderzuges auf dem hiesigen Stettiner
Bahnhöfe ein . Dort begrüßten den Monarchen der Kronprinz von
Schweden und der Herzog von Jork , welche schon im Laufe des
Abends in Berlin eingetroffen waren . Sodann setzte der Kaiser
mit denselben die Fahrt nach Station Wildpark bezw . nach dem
Neuen Palais fort . Heute früh kam der Kaiser , vom Herzog von
Jork und dem Kronprinzen von Schweden begleitet , nach Berlin
und begab sich nach erfolgter Ankunft Hierselbst vom Bahnhofe
aus zu Wagen nach der neuerbauten Dom -Jnterimskirche beim
Schlosse Montbijou , um mit den anderen Mitgliedern der könig¬
lichen Familie und den zur Zeit hier anwesenden Fürstlichkeiten re .
der feierlichen Einweihung derselben beizuwohnen . Nach Schluß
der Feierlichkeit begab sich Se . Majestät noch auf kurze Zeit ins
hiesige Königliche Schloß , um dort den Vortrag des Chefs des
Civtlkabinets entgegenzunehmen . Um 12 Uhr 20 Min . kehrte der
Kaiser nach dem Neuen Palais zurück , woselbst um 14/^ Uhr bei
den Majestäten die Frühstückst !. ,el stattfand .

Die Kaiserin empfing gestern Nachmittag im Neuen Palais
die Gemahlin des bisherigen österreichisch -ungarischen Botschafters
Gräfin Szechenyi in längerer Abschieds -Audienz und zog sie zur
Tafel .

Berlin , 29 . Oktbr . S . K . H . Prinz Heinrich wird , von
Kiel kommend , ebenfalls morgen hier eintreffen um die kaiserlichen
Majestäten am Montag nach Wittenberg zu begleiten . — Der
Regent von Braunschweig , Prinz Albrecht , wird am Sonntag aus
Braunschweig hier eintreffen , um am Montag früh den Kaiser ,
den Großherzog von Hessen , den Kronprinzen von Schweden und
den Herzog von Jork zur Festfeier nach Wittenberg zu begleiten .

Der bekannte Begleiter Emin Paschas , Lieutenant Stuhlmann ,
ist nunmehr nach dreijähriger Abwesenheit in seiner Heimat
( Hamburg ) eingetroffcn . Er wird der Kreuzzeitung zufolge in der
hiesigen Gesellschaft für Erdkunde am 5 . November einen Vortrag
über seinen Zug von der ostasrikantschen Küste zum Albert Nyanza
und zurück halten .

Berlin , 28 . Okt . Wie in Kamerun und Togo soll jetzt
auch in Ost -Afrika eine deutsche Schule eingerichtet werden . Zum
Letter derselben ist Herr Lehrer Barth von hier ausersehen und
hat derselbe bereits seine Reise angetreten . Derselbe wird in Baga -
moyo wohnen . Die Kosten des Unternehmens trägt die deutsche
Kolonialgesellschaft .

Be r l ! n , 29 , Okt . Der aus Valparaiso in Deutschland einge -
trsffene Consul Dr . v . Voigts -Rheetz wird , wie die P . N . erfahren ,
nicht mehr auf seinen Posten nach Chile zurückkehren , sondern an
Stelle des vor wenigen Monaten zum Generalconsul in Warschau
als Nachfolger des verstorbenen Frhrn . v . Rechenberg ernannten

Zrhrn . v . Wangenheim die interimistische Leitung des deutschen
Generalkonsulats in Sofia übernehmen .

Die preußische Staatsbahnverwaltnng plant angeblich eine
Erhöhung der Personenverkehrseinnahmen durch wettere Ein¬
schränkung der Sonntags - und Saisonkarten , sowie eventuell durch
eine Zuschlagstaxe aus Rückfahrtkarten bei Schnellzügen .

Berlin , 29 . Okt . Das Arbeitsprogramm der ersten Tage
unserer Parlamente , von denen der Landtag am 9 . und der
Reichstag am 22 . November zusammentreten wird , läßt sich bereits
übersehen . Die einleitenden Förmlichkeiten werden sich sehr schnell
erledigen . Die Wiederwahl der Präsidenten und der übrigen Mit¬
glieder der Bureaus des preußischen Abgeordnetenhauses und des
Reichstages oürfte ziemlich zweifellos durch Zuruf erfolgen . Im
Herrenhause hat diese Form der Wahl wiederholt Beanstandung
gefunden , doch ist auch hier die Wiederwahl des Präsidiums sehr
wahrscheinlich . Uebrigens ist es noch nicht gewiß , ob der Präsident
des Herrenhauses , Herzog von Ratibor , der in der letzten Zeit
kränkelte und deshalb bereits der Einladung des Kaisers zur Taufe
der neugeborenen Prinzessin nicht folgen konnte , bei der Eröffnung
des Landtages schon in Berlin anwesend sein wird . Im Abgeord¬
netenhause wird der Finanzminister schon in der zweiten Sitzung ,
also am 10 . November , die Steuergesetze vorlegen . Beiläufig ist
Finanzminister Dr . Miguel von seiner Erkrankung völlig wieder
genesen . In der dritten Novemberwoche wird dann die erste
Lesung über die Steuergesetze beginnen und nach deren Beendigung
die Ueberweisung der Gesetze an eine Kommission erfolgen . —
Im Reichstage wird man bei dem Zusammentritt mit dem Etat
und der Mtlitärvorlage noch eine Anzahl kleinere Entwürfe vor -
stnden . Hier ist die Vorlage weittragender Gesetzentwürfe bei der
Einbringung durch die Regierung noch nie von einem Vertreter
derselben und auch nicht vom Reichskanzler begründet worden .
Ob man von dieser Gepflogenheit angesichts der Militärvorlage
Abstand nehmen wird , bleibt abzuwarten . Es wird angenommen ,
daß die Militärvorlage etwa Anfangs Dezember zur ersten Lesung
im Reichstage gelangen und daß man vorher einige kleinere Vor¬
lagen erledigen möchte . Die Kommissionsarbeit bezüglich der
Mtlitärvorlage wird im Laufe dieses Jahres schwerlich über die
ersten Anfänge hinauskommen .

Die Angriffe gegen den früheren Gesandten beim Vatican ,
v . Schlözer , wohl hervorgerufen durch die anerkennende Beur -
theilung seiner diplomatischen Thätigkeit seitens der „ Hamb - Nachr . " ,
woran Herr v . Schlözer jedenfalls unschuldig ist , mehren sich mit
jedem Tage ; jetzt soll derselbe sogar für die Abneigung des Papstes
gegen den Dreibund verantwortlich sein ! Man glaubt nicht , daß
Herr v . Schlözer , was ihm ein Leichtes wäre , persönlich für die
Entkräftung der ihm ungerecht gemachten Vorwürfe eintreten
möchte . Da hat er recht , derartige boshafte Angriffe läßt man am
besten unerwidert .

Berlin , 29 . Okt . Dem Kaiserlichen Gesundheitsamt sind
vom 28 . bis 29 . Okt . , Mittags , folgende Choleraerkrankungen
und Todesfälle gemeldet : Hamburg am 28 . Okt . erkrankt/4 ,
gestorben keiner . In Lübeck eine Erkrankung (Landstreicher aus
Hamburg ) .

Hamburg , 30 . Okt . Amtlich werden 4 Choleraerkrankungen
gemeldet . Die Transporte betrugen gestern 2 Leichen. Bei 7 in
den letzten Tagen gemeldeten Fällen ergab die nachträgliche Unter¬
suchung , daß keine asiatische Cholera vorlag .

Hamburg , 29 . Okt . Die unerquickliche Angelegenheit der
Besoldung einer Anzahl deutscher Studenten der Medizin , welche
sich der Hamburger Krankenhaus -Verwaltung zur Cholerazeit zur
Verfügung gestellt hatten , kam in der Bürgerschaft zur Sprache
und wurde dahin aufgklärt , daß die Cholera -Kommission jene

Londorf und Söhne .
Roman von Ewald August König .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Der Wtrth fand dabei auch seine Rechnung . Die Spieler

laßen in seinem Privatzimmer , und der Baron bestellte eine Flasche
Ahampagner nach der andern , er hatte seit langer Zeit ein solches
Mück im Spiel nicht mehr gehabt ?

Mitternacht war längst vorbei , als das Spiel sein Ende er¬
reichte . Die auf Ehrenwort verlorenen Summen wurden gegensei¬
tig berechnet und notirt , dann nahm der Rittmeister zuerst Abschied
und die übrigen Herren folgten ihm gleich darauf , nur Baron
Saaleck blieb mit jeinen Neffen noch zurück . »

„ Gebhard war heute Abend auffallend schweigsam "
, nahm der

Ee Herr pgA Wort , nachdem er sich überzeugt hatte , daß er sich
u>it seinen Neffen allein in dem Zimmer befand . „ Lag dem etwa
" Ne besondere Ursache zu Grunde ? "

Botho , auf dem der Blick des Barons fragend ruhte , zuckte
u>it dem Achseln .

„ Mir hat er davon nichts mitgetheilt "
, erwiderte er ; „ mög¬

licherweise ist ein Gläubiger ungeduldig geworden . Dies wäre
schon genügend , eine Verstimmung hcrvorzurufen . "

„Ach was , Ihr jeid 's ja gewohnt , Mahnbriefe und unan¬
genehme Besuche zu empfangen " , spottete Alfred , während er eine
neue Cigarre aus seinem Etui nahm . „ Ihr geht darüber leicht
hinweg . "

„ Und schließlich müssen die Schulden doch getilgt werden " ,
fuhr Botho sort , „ ableugncn kann man sie nicht . Ich muß bald
wieder beim Papa eine Anleihe machen , in der letzten Zeit habe

ich schauderhaftes Pech gehabt , ich sehe keinen andern Ausweg , als
diesen . "

„ Und wenn er Dir nichts giebt ? " fragte Alfred ironisch .
„ Dann bleibt nichts anderes übrig , als mich einem Wucherer

in die Arme zu werfen . "

„ Das ist eine gefährliche Sache ! " warnte der Baron . „ Du
wirst Dein Vermögen nicht eher erhalten , bis Dein Papa das Zeit¬
liche gesegnet hat , und was er hinterlassen wird , kann man heute
noch nicht wissen . "

„ Ist das wahr , Alfred ? "

„ Aufrichtig gesagt — ja "
, erwiderte Alfred , „ wir gehen einer

schweren Zeit entgegen . "

„ Du fürchtest für unser Haus ? "

„ Nein , das nicht , wir haben zu festen Boden unter den Füßen ,
aber daß einige unserer Unternehmungen scheitern und statt der
erhofften Gewinne uns Verlust bringen werden , das läßt sich schon
jetzt mit Sicherheit behaupten . Papa müßte das auch einsehen ,
aber er scheint es nicht zu wollen , er ist in Geschästssachen eigen¬
sinnig , und mir sind die Hände gebunden ; sogar auf meinen Rath
wird nicht mehr gehört , seitdem der Amerikaner in unserem Ge¬
schäft ist. "

„ Liegen die Dinge so , dann kann Euer Papa Euch wegen
der Spielschulden keinen Vorwurf machen "

, sagte der Baron ; „ er
spielt ja ebenfalls , und sb das nun am grünen Tisch oder an der
Börse geschieht , ist völlig gleichgültig . Ich würde an Deiner Stelle
Anthcil am Geschäft fordern , Alfred , Du bist alt genug , um diese
Forderung stellen zu können , und Du mußt es thun , Deiner eige¬
nen Zukunft wegen . "

Ein höhnisches Lächeln kräuselte die Lippen des jungen Man¬
nes . „ Und kannst Du wirklich glauben , daß er diese Forderung
bewilligen wird ? " fragte er . „ Selbst wenn Mama dabei auf
meiner Seite stände , würde sie zurückgewiesen werden — der

Einfluß Mamas ist auch nicht mehr so durchgreifend , wie er es
früher war . "

„ Und ich sage Euch , Ihr habt das ganz allein Eurer Schwester
zu verdanken "

, erwiderte der Baron , an den Spitzen seines weißen
Bartes drehend , „ Valesca intriguirt gegen uns Alle , und Euer
Papa schenkt ihr nur zu gerne Gehör , weil ihre Anschauungen
mit den seinigen übereinstimmen . Wenn Valesca aus dem Hause
entfernt wird , dann — "

„ Nun , ich denke , daß wir das bald erreichen werden "
, unter¬

brach Botho ihn . „ Gebhard kommt jetzt oft in unser Haus , Mama
ist mit dem Projekt ganz einverstanden , und es scheint, daß auch
Papa nichts dagegen etnwenden wird . "

„ Und Du , Alfred ? " fragte der Baron .
„ Ich ? Mir ist die Sache gleichgültig , und gegen den Ritt¬

meister persönlich läßt sich auch nichts einwenden . "
Dann sorgt mit vereinten Kräften , daß die Verbindung zu

Stande kommt . "

„ Ich fürchte , daß der Hanptfaktor unsere Rechnung durch¬
kreuzen wird "

, sagte Alfred , und wieder umzuckte jenes häßliche ,
höhnische Lächeln seine Mundwinkel . „ Valesca scheint schon jetzt
einen zierlich geflochtenen Korb für den Rittmeister in Bereitschaft
zu halten . "

„ Pah , man wird sie nicht fragen "
, erwiderte Botho achsel-

z . ckend , „ Mama arrangirt das ohne die Einwilligung Valesca 's ,
die ja auch überflüssig ist. "

Dagegen würde Papa doch energisch protestiren "
, fuhr Alfred

fort , „ und was Valesca anbetrifft , so müßtest Du auch wissen ,
daß sie sich in Etwas , was ihr nicht zusagt , nimmermehr fügen
wird . "

Der Baron schüttelte mißbilligend daS Haupt und erhob sich ;
der WIrth war eben eingetreten , das Gespräch mußte also abge¬
brochen werden . - (Fortsetzung folgt .)



Depesche an den Dekan der Universität in Halle , in welcher den
Studenten freie Reise und 20 M . tägliche Diäten zugesichert
worden , ohne Vorwissen der Krankenhaus -Verwaltung abge¬
endet hatte .

Wittenberg , 29 . Okt . Der Kaiser verlieh der Stadt Witten¬
berg anläßlich der Einweihung der Schloßkirche sein Bildniß für
den Rathhaussaal .

Königsberg i . Pr . Durch eine mittelst Extrablatt ver¬
öffentlichte Verfügung des Regierungspräsidenten wird angeordnet ,
daß der Uebertritt von Personen aus Rußland innerhalb des
Regierungsbezirks Königsberg nur in Jllowo stattfinden darf .

Breslau , 29 . Okt . In der heute unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit abgehaltenen Verhandlung der zweiten Strafkammer
wurde der Redacteur der Breslauer sog . Volkswacht , Thiel , wegen
Majestätsbeleidigung , begangen in dem Artikel „ Das Begnadigungs¬
recht des Trägers der Krone " zu neun Monaten Gefängniß ver -
urtheilt .

Darmstadt , 29 . Okt . Die Regierung hat die gegen die Ein¬
schleppung der Cholera aus Hamburg verordneten Maßregeln
nunmehr aufgehoben .

Stuttgart , 29 . Okt . Der Flügeladjutant Oberst Freiherr
v . Matter ist zum Militärbevollmächtigten in Berlin ernannt worden .

Karlsruhe , 29 . Okt . Heute begann in Konstanz die
Feier des 25jährigen Regimentsjubiläums des 114 . Infanterie -
Regiments Kaiser Friedrich .

A « r l « « ».
Rom , 29 . Olt . Der Papst widmete sich heute wie gestern

seinen gewöhnlichen Beschäftigungen ; er empfing Vormittags in
längerer Audienz den Cardinal Rampolla und hierauf den Major¬
domus . Weder gestern noch heute erhielt der Papst ärztlichen
Besuch .

Rom , 29 . Okt . Mehrere Cardinäle haben an Cardinal
Rampolla ein Collectivfchreiben gerichtet , worin sie gegen die
Politik des Papstes , die außerordentlich freundlich gegen Frankreich
sich zeigt , Verwahrung einlegen . Rampolla soll erklärt haben , daß
eine Aenderung jener Politik nicht wahrscheinlich sei .

Rom , 30 . Okt . Der in Mailand verstorbene , enorm reiche
Israelit Loria hinterließ fünfzehn Millionen Lire zur Errichtung
eines internationalen Arbeiterheims für Arbeitslose .

Brüssel , 28 . Okt . Der Kriegsminister hat angeordnet , daß
die Ausrüstung einer zweiten Infanteriedivision mit Mauser¬
gewehren bis zum Ende dieses Jahres , die der übrigen drei
Divisionen bis zum Frühsommer durchzuführen sei .

Sevilla , 29 . Okt . Im Befinden des Königs schreitet die
Besserung fort . Der Hof dürfte daher im Laufe der nächsten
Woche nach Granada übersiedeln .

Kopenhagen , 29 . Okt . Der amerikanische Consul Ryder
wurde wegen Diebstahl , Betrug und Fälschung zu 18 Monaten
Zuchthaus verurtheilt .

Petersburg , 29 . Okt . Einer Drahtmeldung des „ Stan -
dard " aus Rom zufolge soll das bestehende gute Einvernehmen
zwischen dem Vatikan und Rußland auf Anregung Frankreichs
durch den Besuch des Großfürsten und der Großfürstin Sergius
beim Vatikan befestigt werden . Ein Ideenaustausch sei darüber
im Gange .

Petersburg , 31 . Okt . Russischen Blättern sind die folgenden
Einzelheiten der ungünstigen Ergebnisse des 1891er russischen
Staatshaushalts zu entnehmen : „ Die ordentlichen Einnahmen
blieben um mehr als 52 Millionen Rubel hinter denen des Vor¬
jahres 1890 zurück , und zwar beträgt der Ausfall bei der Ge¬
tränkesteuer 21 Millionen , und bei den Zöllen 13i/z Millionen
Rubel . Von den außerordentlichen durch die Hungersnoth ver -
anlaßten Ausgaben entfallen auf das Jahr 1891 75 Millionen ,
so daß der durch die Hungersnoth veranlaßte Verlust , soweit der¬
selbe dem Budget pro 1891 zur Last fällt , aus 127 Millionen
Rubel sich beziffert . Die Lage der Staatskasse wurde aber auch
durch das übermäßige Anschwellen der Ausgaben im außerordent¬
lichen Budget sehr schwierig . Die Ausgaben desselben betrugen
anstatt der im Anschläge vorgesehenen 63t/z Millionen Rubel ,
mehr als 240 Millionen Rubel , infolge der außerordentlichen ,
durch die Konversion bedingten Schuldentilgungen (94 Millionen
Rubel ) , Elsenbahnbauten und Ausgaben für die Umbewaffnung
des Heeres . Zur Deckung dieser Ausgaben (240 Millionen ) standen
nur 59 Millionen zur Verfügung , so daß das Defizit dieses außer¬
ordentlichen Budgets auf 181 Millionen Rubel sich belief .

Bu k arest , 29 . Okt . Nach einem hier vorliegenden Berliner
Telegramm wird Kaiser Wilhelm der Hochzeit des Kronprinzen
von Rumänien in Sigmaringen am 10 . Januar künftigen Jahres
beiwohnen .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 31 . Oktober . Nss .-Alzt I . Kl . Dr . Hoffman » ist

vom Urlaub zurückgelehrt und hat den Rei ierdienst beim II . Scebataillon über¬
nommen . — Lt . z . S . d . R . Zurbonsen hat die Swöchentlichs Hebung beendet .
— U.-Lt. z. S . Gehlig ist zum Antritt seines Kommandos an Bord S . M .
S . „Prinzeß Wilhelm " nach Kiel abaereist . — Lt . z. S . Kloebe II hat sein
Kommando an Bord S . M . Av. „Jagd " angetreten . — Der Lhes des Stabes
des Stationskommandos Kpt . z. S . Frhr . v . Maltzahn hat einen 8lägigen
Urlaub nach Kiek angetreten . — KptltS . Wahrendorsf und Schliebner sind vom
Urlaub zurückgekehrt. Elfterer ist infolge seiner Versetzung nach Kiel abgereist .
— Ma >ch.-U.-Jng . Stiegel hat sein Kommando aus S . M . S . „ Siegfried "

angetreten . — Stabsarzt . Dr . Kremkall ist der II . Matr .-Art .-Abt . für die am
2. u . 3 . Nov . stattfindende ärztliche Untersuchung der einzustellenden Rekruten
zur Verfügung gestellt. — Dem Kpt . z. S . v . Wietersheim ist ein 45tägiger
Urlaub zur Wiederherstellung seiner Gesundheit vom 1 . Nov . ab bewilligt
worden . Die Vertretung desselben als Kommandeur der II . Werftdtv . ist dem
Kvtlt . Loßmann bis zum Eintreffen des Korv .-Kpt . Jachmann übertragen . —
Dem Kpt . z. S . Boeters ist nach Außerdienststellung S . M . S . „Prinzeß
Wilhelm " ein Mägiger Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs nach
Oesterreich-Ungarn und der Schweiz bewilligt worden . — Mit der Vertretung
des Kpt . z . S . Boeters als Kommandeur der II . Matr .-Div . ist der Korv .-Kpt .
da Fonseca -Wollheim beauftragt . — An Stelle des Korv .-Kpt . Brinkmann ist
der Kptlt . Wahrendorsf durch Berfg . des Oberkommandos der Marin « als I .
Offiz . S . M . S . „Bayern " kommandirt worden . — Der Kptlt . Wahrendorsf ist
mit dem Antritt seines Kommandos , welcher baldmöglichst erfolgen soll , von
Wilhelmshaven nach Kiel versetzt. — Der Korv .-Kpt . Brinkmann ist durch
gleiche Bersügung mit dem Ablauf seines Zmonatlicheu Urlaubs von Kie nach
Wilhelmshaven versetzt. — Der Kptlt . Kretschmarin ist durch Berfg . d . Ob .-
KmdS . d. M . von S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " abkommandirt worden .
Gleichzeitig ist bestimmt worden , daß der Kptlt . Kretschmarin die Ausreise nach
Hongkong behufs Uebernahme des Kommds . S . M . Knbt . „Wolf " mit dem
am

'
24 . Nov . d . I . von Brindisi abgehenden den scheu Postdampser anzu -

treteu hat . Den Dienst als 1 . Offiz . S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " hat der
Kptlt . Lampson » eben seinem sonstigen Dienst übernommen . — Dem Kptlt .
Kretschmarin ist ein Urlaub innerhalb de Grenzen des deutschen Reichs bis
zum Tage des Antritts der Ausreise bewilligt worden . — Der . U .-Lt. z. S .
Gehlig ist an Bord S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " kommandirt . — Briefs , rc.
für S . M . Krzrsr . „Leipzig"

, Flaggschiff deS Krzrgeschw . . Geschwaderchef :
Kontrcadmiral v . PawelSz u . S . M . Krzrkorv . „Alexandrine " sind von heute
bis auf Weiteres zu asservirerH für S . M . Tpbt - „ 824 " von heute bis auf
Weiteres nach Kiel : für S . M . Krzr . „Falke " bis zum 31 . d . M . nach Lissa¬
bon , vom 31 . d . M . biS 3 . Nov . d. I . Mittags nach St .-Lruz (Teneriffa )
sLanarische Inseln ) , vom 3. Nov . d. I . Nachm , bis 14. Nov . MtgS . nach
Sierra Leone (Westafrika ) , vom 14 . Nov . d. I . Nachm , bis auf Weiteres nach
Kamerun zu dtrigiren . — Das Peilboot I S . M . S . „Albatroß " stellt am
Montag den 31 . Okt . Nachm . 3 Uhr auf der Kats . Werst außer Dienst .

— Kiek , 28 . Oktober . Prinz Heinrich wird am 1 . Dezember
von seinem Urlaub zurückerwartet , aber er wird kaum vor Anfang
des nächsten Jahres das Kommando über das Panzerschiff
„ Sachsen " übernehmen können , welches während des Umbaues

des „ Blücher " als Torpedoschulschiff benutzt wird . Es heißt aller¬
dings , daß die Werft im Laufe des Dezember die am „ Blücher "

vorzunehmenden Arbeiten beendet haben wird . Aber ehe
„ Sachsen " dann für die Manöverflotte in Dienst gestellt werden
kann , wird es in der Werft nachgesehen und für das neue
Kommando eingerichtet werden müssen . Von der Manöverflotte
ist zur Zeit allein das Flaggschiff „ Baden " in Thätigkeit .
„ Bayern " hat in Folge einer Kollision mit dem „ Seeadler " eine
kleine Havarie erlitten , die in einigen Tagen von der Werft zu
heben sein wird . Die große Reparatur an S . M . S . „ Württem¬
berg " wird eifrig gefördert , so daß dieser Panzer auch im nächsten
Monat auf den Strom legen kann . Mittlerweile hat dort neben
„ Baden " die Kreuzerkorvette „ Prinzeß Wilhelm " ihren Ankerplatz
gewählt , wenn sie von ihren Torpedoschießübungen in den inneren
Hafen zurückkehrt . Die frühere Kreuzerfregatte „ Prinz Adalbert "
ist als Kasernenhulk eingerichtet ; sie ist während des Sommers
mit einem Barackenbau versehen , der es gestattet , jetzt eine
größere Zahl von Matrosen auf diesem Schiffe unterzubringen .
Außer dem „ Prinz Adalbert " wird auch die „ Hansa " als
Kasernenschiff benutzt . Die Bewirthschaftung eines Kasernen¬
schiffes kommt kaum theurer zu stehen als diejenige eines festen
Kasernements .

— Kiel , 29 . Okt. Den Unterlieutenants z . S . Tägert H . ,
Siewert und Ackermann ist aus Veranlassung der Ueberreichung
des den Chediven Abbas II . von Seiner Majestät verliehenen
Großkreuzes des Rothen Adler -Ordens , der türkische Midjtdle -
Orden 4 . Klasse verliehen . Durch Verfügung des Oberkommandos
der Marine ist der Lieutenant z . S . Baedicker , zur Zeit an Bord
des Artillerieschiffes „ Mars " zur Oberfeuerwerkerschule in Berlin
und an dessen Stelle der Lieutenant z . S - von Windheim für die
Dauer der Einschiffung der Schiffsjungen an Bord S . M . S .
„ Mars " kommandirt worden .

— Berlin , 29 . Okt . Die durch Allerhöchste Kabinetsordre
vom 10 . d. M . aus der Liste der aktiven schwimmenden Kriegs¬
fahrzeuge gestrichenen Panzerschiffe „ Kronprinz "

, „ Arminius " und
„ Friedrich -Karl " werden als Kasernenschiffe weitere Verwendung
finden ; mit dem Umbau zu diesem Zweck wird bereits in nächster
Zeit begonnen werden .

— Newyork , 28 . Okt . Dem Bureau Reuter wird aus San
Francisko unterm 27 . d . Mts . telegraphirt , daß dem Examiner
zufolge das amerikanische Kriegsschiff „ Mohican " sehr wahrscheinlich
bald für untauglich erklärt und in Rotton Row bet der Mare -
Jnsel Werse permanent vor Anker gelegt wird . Das Schiff , dessen
Erbauung ein und eine halbe Million Dollars gekostet, hat kaum
acht Jahre Dienstzeit aufzuweisen . Es stieß während seines letzten
Kreuzens in der Beringsee am 5 . Juni auf einen verborgenen
Felsen in der Nähe der Cooksbucht , wobei er schwere Beschädi¬
gungen erhielt . Das Wetter war zur Zeit sehr stürmisch und es
schien , als ob nur ein Wunderwerk Schiff nnd Mannschaft vor
dem Untergang retten könnte . Der „ Mohican " stieß dreimal auf
den Felsen , ehe sein Kiel darübergleiten konnte und es ist sicher,
daß , wenn er in dieser gefährlichen Lage nur auf eine kurze Zeit
länger verweilt hätte , die hochgehenden Fluchen ihn in Stücke
zerschlagen haben würden . Die Mannschaft war aufs Deck ge¬
rufen worden , als glücklicherweise eine Hochsee plötzlich das Schiff
frei über den Felsen hob , ohne daß es eine verhängnisvolle Havarie
erlitten hatte , und darauf konnte es in die Cooksbucht in Sicher¬
heit ein laufen . Ein Berichterstatter , der den „ Mohican " bei d r
Mare - Jnsel besucht hat , theilt mit , daß an seinem Boden , da , wo
die Kupferplatten weggerissen worden , sich große Lücken zeigen und
daß 50 Fuß seines Kiels vollständig verschwunden sind . Von
seinen acht Kesseln kann nur ein einziger ohne Gefahr benutz !
werden ; beinahe alle Dampfleitungen sind zerstört , große Eichen¬
stämme zerschmettert , während das Schiff noch andere verschieden¬
artige Beschädigungen erlitten hat .

— — — — — — — —

Wilhelmshaven , 31 . Okt. S . M . der Kaiser wird der
„ Ost . Ztg . " zufolge in Stettin am 7 . November Vormittags zur
Besichtigung des Avisos „ Hohenzollern " etntreffen .

WilhemlShaven , 30 . Oktober . Der Kasinovorst md setzt sich
jetzt wie folgt zusammen : Kapt . z . S . Frhr . v . Maltzahn , Präses ;
Korv .-Kapt . Credner , Rechnungsvorstand ; Hauptmann Schneider ,
Weinvorstand ; Lieut . z . S . Schütz , Hauptvorstand ; Lieut . z . S .
Papen , Tischvorstand .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Die kaiserliche Werft beauftragte ,
wie der „ Hann . Cour . " mtttheilt , die Bremer Schiffsbaugesellschaft
in Vegesack mit dem Bau zweier eiserner Kohlenprähme von je
93 Registertonnen Tragfähigkeit . Mehrere Offiziere und Beamte
waren vor einigen Tagen dort anwesend , um das Geschäs!
abzuschließen .

Wilhelmshaven , 31 . Oktober . Herr Werstkanzlist Thomas ,
Vorsitzender des hiesigen Militärvereins , feiert morgen sein 25 -
jähriges Dienstjubiläum .

Wilhelmshaven , 31 . Oktober . S . M . S . „Beowulf " und
S . M . Av s. „ Jagd " sind heute Morgen auf Rh - de gegangen ,
Letzterer um die Schießübungen fortzusetzen . 2 . M . S
„ Deutschland " ist deute Vormittag ln See gegange . Es liegen
demnach jetzt S . M . S . „ König Wilhelm "

, S . M . S . „ Beowulf " .
S . M . S . „ Siegfried " und S . M . Avis . „ Jagd " aus Rhede . Im
Hufen liegen nur noch S . M - Stammschtfs „ Friedrich der Große " ,
sowie S . Bi . S . „ Mars " .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Morgen gelangen die Rekruten
der II . Torpedoabiheilung , II . und III . Matr . A '. t .-Abtheiim g
und II . Seeba . aillon zur Einstellung . Es werden eingcslei . l
169 Seeienle , 33 Mannschaften der Landbevölkerung bei der
II . Torpedvabtheilung , 155 Mann bei der II . Matr . Art .-Ab¬
theilung , 190 Mann bei der III . Matr . Art .-Abiheilnng , 216
Mann beim II . Seebataillon .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Die aus den cholcraverdächtigen
Orten aus .gehobenen Mannschaften werden ebenfalls unter Be¬
obachtung weitgehender Vorsichtsmaßregeln eingestellt .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Die katholischen Mannschaften
sind Morgen am Feste Allerheiligen zum Besuch des Gottesdienstes
kommandirt .

/ Wtlhelmshave « , 29 . Okt . Der Transportdampfer „ Eider "
ist von Kiel kommend , hier eingetrsffen ; mit dem Löschen der
Ladung ist begonnen . — „ Eider " geht von hier nach Kiel und
Danzig . Etwaige mitzusendende Gegenstände sind bis Dienstag ,
den 1 . November d . I . , Mittags , der zuständigen Verwaltungs -
Behörde mltzutheilen .

Wilhelmshaven , 31 . Oktober . Prem . - Lieut . im 2 . Garde -
Feld -Art .-Regiment v . Colomb ist wieder nach Berlin abgereist .

Wilhelmshaven , 31 . Oktbr . Mit dem heutigen Tage siedelt
Herr Poßsekrekär Hubert von hier nach Jever über . Derselbe
ist lange Jahre hindurch Schalterbeamter beim hiesigen Postamt
gewesen und hat sich als solcher stets wegen seines freundlichen
und zuvorkommenden Wesens der größte » Bel ebtheit beim
Publikum zu erfreuen gehabt . Unsere Bürgerschaft sieht den
liebenswürdigen Beamten nur ungern scheiden.

Wilhelmshaven , 31 . Olt . Ein schneller Tod ereilte gestern
den Werstschlosser A . von hier . Derselbe war gestern Mittag
ausgegangen und kehrte bei Zeiten nach seiner in der Grenzstraße
belegenen Wohnung zurück , weil er sich nicht ganz wohl fühlte .
Kurze Zeit , nachdem er sich niedergelegt , verschied der Bedauerns -

werthe . Er war erst vor Kurzem aus Danzig hierher überge¬

siedelt und stand im Begriff , seine noch dort weilende Fan,iH
hierher Nachkommen zu lasien .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Anläßlich der Feier des Restr,
mationsfestes ertönte heute in der Mittagstunde von der Elisabeth ,
ktrche das Geläute der Glocken .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Bezüglich deS Verhängens de,
Schaufenster an den Sonntag -Nachmittagen wird uns aus Eind, ,
mitgetheilt , daß mehrere dortige Geschäftsinhaber Sonntags Nah
mittags und Abends ihre Schaufenster nicht verhängen und «
wie vor beleuchten , ohne daß die Polizeiverwaltung Einspruch
erhoben hätte . Da die Ausführungsbestimmungen der Sonntag -,
ruhe -Novelle für Emden genau dieselben sind wie für Wilhelm-,
haben , so läßt sich wohl mit Sicherheit erwarten , daß auch
demnächst die Geschäftsleute von der ihnen auferlegten Verpflicht ^
die Schaufenster während des ganzen Sonntags dicht zu halten
entbunden werden .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Der November -Umzug scheint in
diesem Jahre umfangreicher werden zu wollen als früher . Sch«,
seit einigen Tagen sieht man die Möbelwagen als ständige Giist
auf den Straßen . Auch heute begegnete man vielfach diesen Un>
gethümen , die den Inhalt mehrerer Zimmer mit Leichtigkeit in s,H
aufnehmen .

Wilhelmshaven , 31 . Okt. Krametsvögel werden in letzt,,
Zeit häufiger zum Kauf angeboten . Auf dem letzten Wochenmartz
in Heppens wurden nur noch 15 Pfg . für das Stück bezahlt .

Wilhelmshaven , 31 . Okt . Am heutigen Tage ist mit d«
Vertheilung der HauShaltungslisten behufs Aufnahme des P „,
sonenstandes begonnen worden . Es liegt im Interesse di!
Einzelnen , wie der Gesammtheit , die Listen recht sorgsältig aO
zufüllen . Wir wollen hierbei nicht unterlassen , nochmals .aus dl,
Erleichterungen hinzuweisen , welche das neue Einkommensteuergchj
hinsichtlich der Versicherungsprämien u . s . w . gewährt und möchte,
die dieserhalb vom Magistrat erlassene Bekanntmachung hiernii ,
in Erinnerung bringen .

Wilhelmshaven , 31 . Oktober . Auch gestern Abend war d«!
Theater wiederum brechend voll , obwohl „ der Goldonkel "

sch ,
so manches Mal über unsere Bretter gegangen ist. Es hat H
eben auch hier wieder von Neuem gezeigt , daß die alten z»z,
kräftigen Possen heute noch zahlreiche Liebhaber finden , b,,
sonders wenn die Besetzung , wie es bei der Nolteschen Gesellschsi
der Fall ist, einen amüsanten Abend mit Sicherheit erwarten W
So war es auch gestern . Der „ Goldontel " dürfte noch selten ck,
so zwerchfellerschütternde Wirkung ausgeübt haben , als gerch
gestern . Die Schuld hieran trug zu >netst Herr Heberling , dch,
„ Florian " zu den lustigsten Possenfiguren rechnet , die wir je gi¬
seben ; geradezu köstlich war die Scene im Cigarrenladen , in du
sich übrigens auch Frl . Herder (Ladenmädchen Laura ) rühme»)
hervorthat ; ihr hübsches Liedchen wurde , wohl wegen des letzte,
Verses stürmisch da capo verlangt — ein Verlangen , dem d!>
Darstellerin mit größter Liebenswürdigkeit entsprach . Eine höG
charakteristische Figur , die weit über den Rahmen der Sonntag !-
posse hinausragte , war der Jude „ Blumenkranz " des Hem
Direktor de Nolie . Neben seinem feinen Spiel erregte auch sei,
Couplet „ Nichts zu handeln "

, besonders der auf die russische Ai>-
icche bezügliche Schlußvers viel Beifall . Durch treffliches Spiel
timten sich sonst noch hervor Frau Wossidlo (Rosamunde ) , Hm
Hinrichs ( Constantin Böhlke ) , Frl . Hovps (Mathilde ) und Hm
Helmert (Franz ) . — Morgen beginnt Frl . Nlinthawmer ihr Gast¬
spiel , aus das wir nochmals empfehlend Hinweisen wollen .

Wilhelmshaven . 31 . Oktbr . Das gestrige Parkkonz -rt er¬
freute sich eines außerordentlich starken Besuches . Gespielt wurii
wie immer recht flott .

Wilhelmshaven , 31 . Oktober . Im Panorama internatioml
war gestern , wie sich voraussehen ließ , der Andrang der Besuch»
besonders stark . War doch die hochinteressante Reise S . M . k
„ Hertha " nach Ostasien >. nd den Südsee -Jnscin ausgestellt . Uni«
den 50 Ansichten finden wir eine große Zahl von solchen , die i»
den Angehörigen der kaiserlichen Marine manche lebhafte und »
genehme Erinnerung wecken werden . Den Laten fesselt vor all,«
Luigen der orientircnde Einblick , den er in das frisch pulsire - di,
fesselnde Bordleben gewinnt . Wir können beiden , den Mari »,-
und Laienkreisen die Besichtigung der „ Hertha " - Reise ganz l>!-
sonders warm empfehlen .

Wilhelmshaven , 3l . Oktober . Die „ N . A . Z ." hat vm
Direktor des Königlichen statistischen Büreaus nachstehende Zu¬
schrift erhalten , in der cs heißt , daß eine kürzlich durch die Bläu «

gehende Notiz über das Datum des nächstjährigen Bußtages slE
nur auf den für die allpreußischcn La deSthetle giltigen Ternil ,
des allgemeinen Buß - und Bettags bezog . Die in den neue,

LandeSthetlen der preußischen Monarchie geltenden Bußtage werde«
bis zum Inkrafttreten des neuen Gesetzes nach den alten Regel«

gefeiert , und zwar 1893 In dem Consistorialbezirke Aurich «
22 . November . Schließlich wird bemerkt , daß in den Hohenzolle »
-che» Landen sowie in einzelnen hannoverschen Ortschaften el«

Bußt -g bisher überhaupt nicht gefeiert worden ist .
Wilhelmshaven , 3l . Okt . Neuester Anordnung des Red

vostamls zufolge dürfen zur Beschleunigung deS Bestellgeschäst
nnd ans mehrfach geäußerte Wünsche des Publikums h!«

fortan gewöhnliche , frankir ' e Eilbrtefseudungen seitens der Eil¬
boten in den Hausbriefkasten oder Briefeinwurf des Empfängt
gelegt werden , sofern der Brief rc . an den Empfänger oder ««
eine andere zur Emosangnayme berechtigte Person nicht ausg«

aändigt werden kan,, . Der Eilbote hat aber in jedem
zunächst die persönliwe Ablieferung zu versuchen . Eilbrtefsenduag !"
mit dem Vermerk „ Eigenhändig " sind hiervon ausgeschlossen .

Ms- UtMHiHkLS KUH drr GrosiM ,
Sande , 28 . Olt . Der Müller H . zog sich heute dadurih

eine erhebliche Verletzung zu , daß er beim Aufbtnden des Viehl '

auf einen in einer Latte befindlichen großen Nagel trat . Dr«

Nagel drang ganz durch den Fuß und es mußte sofort ärztlich
Hilfe in Anspruch genommen werden .

Oldenburg, 29 . Okt. Der neu erbaute Thurm unserer
bertikirche ist gestern nach eingehender Prüfung von der Ba"°

cowmisston abgeuommen worden . Der Thurm sollte bereits
15 . August fertig gestellt sein ; verschiedene Umstände verzögert !"

aber die Vollendung um reichlich zwei Monate .
Bremerhaven, 27 . Okt . Sein 50jähriges SeemannsjubM >"

kann Herr Kapt . G . Tapken , der seit 14 Jahren Führer d«

Lloyddampfer „ Sperber " ist und seit 27 Jahren im Dienste dc
Nordd . Lloyd steht , feiern . Er begann seine seemännische Laus '

bah « am 29 . Okt . 1842 auf der Galliot .Anna " , Kapt . Grüttei
Hannover , 30 . Okt. Friedrich Haase hat sein Gastspiel «!"

kgl . Theater aus weitere drei Abende verlängert .
Göttingen , 30 . Okt. Wissenschaftliche Fortbildungskurse st

Lehrerinnen sollen demnächst hier nach Art des Viktoria -Lyceu"'

zu Berlin eingerichtet werden . Den Unterricht werden Universität «'

lehrer erthetlen .

B r r m l , q r e » .
— * Berlin , 29 . Okt . Direktor Wittig von der E

gesellschaft Berliner Musikinstrumentenfabrik vorm . CH. F -
man » u . S . , Berlin , Brunnenstraße , ist, wie dem „ B - T . "

^
getheilt wird , wegen Unterschlagung von 100000 M - verhast



worden , weil er Hölzer , die er für die genannte Firma gekauft
batte , in seinem Nutzen verwandte .

_ * Hamburg , 30 . Okt . Die Hamburg -Amerikanischc -

Packetfahrt -Aktien - Gesellschaft hat seit gestern den Betrieb ihrer
Werkstätten , welcher durch das Feuer am Grasbrook gestört wor¬
den war , in vollem Umfange wieder ausnehmen können , indem sie
denselben auf die erhalten gebliebenen Gebäude am Grasbrook ,
auf die Baracken am Amerika -Quai und auf den hier aufliegenden
Dampfer „ Wieland » vertheilt hat .

— * Nordkirchen , 29 . Okt . Im Kampf mit Wilddieben
wurde der Gutsbesitzer Kortendiek erschossen. Die Thäter sind
unbekannt .

— * Halle a . S . , 29 . Bei der Mannsfelder Gewerkschaft
steht , da sich neue Wassermengen in den Schächten zeigen , eine
Entlassung von weitereren 1000 Arbeitern bevor .

— * Aus Sizilien werden neue Unruhen gemeldet : Am
28 . wurde der reiche Industrielle , Baron Spitaleri , welchen
die Briganten bereits einmal im August dieses Jahres über¬

fallen und erst nach Zahlung von 300000 Lire freigegeben hatten ,

bei Caltanifsetta von 6 Briganten überfallen . Die Briganten
wurden nach lebhaftem Kampfe in die Flucht geschlagen . In der
Umgegend von Palermo wurden drei Briganten verhaftet , welche
von den reichen Grundbesitzern durch Drohbriefe 200000 Lire er¬
pressen wollten .

Kirchliche X n q r i ch 1 e n.
Katholische Marine - Garni son - Gemeinde .

Dienstag , 1 . Nov . Allerheiligen . Hochamt und Predigt
um 8 . Uhr .

Mittwoch , 2 . Nov . Allerseelen . Hl . Messe um 7 Uhr in
der Garnisonkirche .

Telegraphische Depesche Pe» Wilhelmshav Tageblattes .
Wittenberg , 31 . Oktober. Kurz nach elf trafen I . M .

der Kaiser und die Kaiserin hier ein , durchfuhren unter Glocken¬
geläuts und dem brausenden Jubel der Bevölkerung in einem
vierspännigen Wagen die Straßen der Stadt . Bet der Ankunft
vor dem Ratbhause wurde S . M . der Kaiser vom Bürger¬
meister Dr . Schild und den Vertretern der Stadt begrüßt . Der

Bürgermeister richtet« an den Kaiser eine Ansprache . Nach
11V , Uhr begann vom Marktplatz aus der Kirchgang unter den
Klängen des Lutherliedes von der Schlotzkirche herab . S . M .
der Kaiser ging allein ; I . M . die Kaiserin und der Kronprinz
waren direkt « ach der Schlotzkirche gefahren .

« rrrsrowMGr Vrvbacht « » - « »
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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B -emerkunflen : Oktober 29. strüh Regen und Nebel . Okt . 30 . NachtSNebel ; Okt . 31. Früh Thau , Horizont dunstig .

Der Bedarf der drei Kaiser ! . Werften
für das Etatsjahr 1893/94 an ca .
172000 Wischbauwwolle soll am
14. November 1892 Nachmittags 4 ^/z
Uhr öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„Angebot auf Wischbaumwolle "

zu versehen.
Bedingungen liegen im Annahmeami

der Werft aus , können auch gegen 1,00
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 26 . Oktbr . 1892 ,
Kaiserliche Werst .

Kertvattttugs -Sölheilung .

Verdingung .
Die Lieferung von 4500 Glycerin

zur Lieferung im April oder Mai n , I ,
soll am 14 . November 1892 Nachm .
4l/z Uhr öffentlich verdungen werden ,

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„Angebot auf Glycerin »

zu versehen.
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werft aus , können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , 26 . Okt . 1892 .
Kaiserliche Werst .

Kerwattungs -ASIHeisurrg.

Verdingung .
4800 grüne Seife zur baldigen

Lieferung sollen öffentlich verdungen
werden.

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„Angebot auf grüne Seife "
zu versehen und bis 17 . November cr ,
Nachmittags 4i/z Uhr , einzureichen .

Bedingungen liegen im Annahmeami
der Werft aus , können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , 28 , Okt 1892 ,
Kaiserliche Werst ,

Ne rw altnngs -AötHeilrmg.

Verdingung .
Ter Bedarf der drei Kaiser ! . Werften

für das Etatsjahr 1893/94 an ca ,
1780 m gewöhnlichen Hanfschläuchsn
und ca . 10850 KZ Packangsgarn von
Hanf zur Lieferung tm Mai und
Oktober 1893 soll am 10 . November
1892 Nachmittags 4 >/z Uhr öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :
„Angebot auf Schläuche von Hanf :c, "
Zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahmeami
der Werst aus , können auch gegen 0 .50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 26 , Okt . 1892

^ Kaiserliche Werft .
VerwaltunqS -Abtheilung.

Bekanntmachung ,
3wpsgeschäst .

Gemäß H 17 des Jmpfregulativs für
die Provinz Hannover vom 14 . Dezbr .
1878 werden die Herren Aerzte hiermit
ersucht , die von ihnen nach den vorgc -
Ichriebenen Formularen aufzustellenden
^ mpflisten vollständig ausgefüllt bis
zum 1 . November d . Js . hierher vor¬
zulegen.

Wilhelmshaven , den 28 . Okt . 1892 ,
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Steckbrief .
Gegen den Arbeiter Diedrich Petersaus Rosenthal bei Middoge , welcher

zweier Dtebstahlsvergehen dringend ver¬
dächtig ist , ist Haftbefehl erlassen worden .

^ ch ersuche um Festnahme und Ab¬
lieferung in das hiesige Gesängniß .

^ ever . 27 . Oktbr . 1892 .
Der Amtsanwalt .

Dr . Körner .

Zeit vom 3 . bis 12 . November d . Js .
an die Königliche Steuerkasfe in Wil¬
helmshaven zu entrichten .

Jever , 29 . Oktober 1892 .

Ner Aorßaml ckec
Mmpkanser Kielaibi.

Zedeltus .

Fortsetzung
des Verkaufs des zur Hoting '-
scheu Konkursmasse gehörige »
Waareulagers re . im Saale
des Herr « Gastwirts » Kliem am

Dienst » » , den 1 . R » » . ,

präc. 2 Uhr Nachm.
Gleichzeitigwerden V praktisch

eingerichtete Federkisten ver¬
kauft, welche vorher im Hoting -
schen Geschäfte eingesehen wer¬
den können .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Zu vermiethen.
Zum 1 . Mat 1893 habe ich den von

Herrn I o h . T . Michels Sohn
benutzten

Laden
nebst Wohnung
in meinem Haufe in Bunt am Markt¬
platz anderweitig zu vcrmiethen . Der
Laden eignet sich seiner vorzüglichen
Lage wegen zu jedem Geschäft . Regale
und Ladentisch pp . sind Etgenthum des
Vermiethers und werden dem Miether
mit überwiesen .

Fr. Keese, Zimmermstr ,
Bant .

BekaMmachMg .
Die diesjährige Sielachtsumlage aus

km westlichen Jadegebiet ist in der

Verkauf .
Für betr . Rechnung werde ich

Donnerstag , den 3. Nov . d . I .,
Nachm - 2 Uhr anfgd .,

iw Kliem ' jchcn Saale an der Neuen -
sirnfl öff nttich meistbi,te » d gegen Baar -
Zahlung verkaufen :

2 Sophas , 1 Vertikow , 4 Polster¬
stühle , 1 Sophatisch , 1 Spiegel . 6
Rohrstühle , 1 Bettstelle mit Matratze ,
1 nußb . Polirte Kommode (neu ) , 1
Weckuhr , 1 Küchenuhr . 1 Kinder¬
wagen . 1 kupf . Filtrirfaß . 1 Schlaf¬
stuhl . t Vogelbauer , 1 Nähmaschine ,
I Partbie Cigarren , 1 Fleisch -
hackmaschine, tRemmscheidt 's
System ) , passend für Schlachter
und Restaurateure , mehrere Bücher
und Zeitschriften , Briefpapier und
Was mehr zum Vorschein kommt .

Heppens , 31 . Oktober 1892 .

Ls . p . Harnes .

Zu vcrmiethen
zwei Oberwohnungen mit je vier
Räumen nebst Zubehör .

WUH. Bla « , Grenzstr . 43 .

Zu veruriethen
auf sofort oder 1 . Dezbr . ein hübsch
möbl . Zimmer .

Roonstr . 10 , Klingel links .

Zu veruriethen
zum 1 . Mai n . I . der von Herrn
Gärtner Pralle , Roonstr . 76 » be¬
nutzte

Laden
uedst Wohnung und die von Herrn
Obermaschinitt Schütt benutzte zweite
Etageuwohuung , Roonstr 75

F . Felix , Augustenstr , 10 .

Zu vermiethen
zum 1 . Dezember oder später eine
Oberwohnnng .

Iran Keimling ,
Bismarckstr . 27 , am Park .

Zu vermiethen
ein freundl . möbl . Zimmer .

Tonndeich , Paulstr . 1 , p . l .

Zu vermiethen
e ne Mansardenwohnung sofor-
oder zum 15 . November , bestehend aus
3 Stuben , Küche , Keller mit Wasser¬
leitung . Preis 180 Mk .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein freundl . möbl . Zimmer nebst
Schlafkabine ! mit oder ohne Burschen¬
gelaß . (Sep . Eingang .)

Näheres Roonstr . 75b , Laden links .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Neue Wilhelmshavenerstr . 6.

Zu vermiethen.
Die von Geschw . Vohs bewohnte

WohNNNg (niedrig Parterre) , Bis¬
marckstr . 30 , ist zum 1 . Febr . miethfrei .

Näheres bei H . EdSN , Bismarck¬
straße 29 am Park .

Zu vermieden
auf sofort oder später eine Ober '
WohNNNg , bestehend aus 2 Stuben ,
Kammer und Küche nebst Zubehör .

Blick , Bismarckstr . 59 .

KIlig M vermiethen
zum 15 . NovVmber eine trockene
Oberwohnnng .

Marklstr . 38 , II .

Zu vermiethen
eine große möblirte

, üc 1 oder 2 Herren mit oder ogue
Pension . - Friedrichs ! ! . 9 , I

Zn vermiethen
zum 15 . Novbr , ein gut möbl , WohN -
nebsr Schlafzimmer .

Roonstr . 75 » . II .

Sofort
ein möbl . Zimmer zu vermiethen .

Friedrichttr , 7 .
Daselbst ist auch ein Pserdeftall

zu vermiethen .

Zum Beginn des neuen Jahrgangs am 1 . Oktober 1892 :
Brobe - Nummer gratis in allen Buchhandlungen .

Den Jahrgang eröffnet der groß angelegte vaterländische Roman :
Nene Bahne » von Ernst Reinin . Gleichzeitigerscheint : Pawils
Lanronat von Ernst Wichert , eine ergreifende Erzählung aus
dem Manischen Volksleben.

Demnächst schließen sich u . a . an : Joachim v . Dürow : Herrin
von Rothenstein. — Ilse Frapan : Das Undeert. — Antom V.
Perfall : Jack. — H . v . Schreibershofen : Aus Antwerpens Jn -
quisitionszeit . — Friedrich Jacobsen : Dürhuus .

Wöchentlich eine reich illustrierte Nummer mit den Beilagen : Ans der
Zeit — für die Zeit (kleine illustr. Zeitung) Iraucn -Aaheim u . Kansmnstü .
Preis vierteljährlich 2 M., auch in dreiwöchentliche» Heften ü 50 Pf -
Abonnement durch alle Buchhandlungen und Postämter .

Eine abgeschlossene

Parterre -Wohnung,
bestehend aus 4 Räumen , ist durch Zu¬
fall billig zu vermiethen ,

Börscnstr . , Ecke Mühlenstr . 97 .

sind z « vermische « .
Roonstraße Nr . 75 ,

pari . r .

M Lll MM Um ,
ev . mit Schlafkabinet , zu sofort zu ver¬
miethen . Peterstr . 2 , Vorderhaus .

3 « verkaufe «
zwei Schweine zum Weiterfüttern .

W . A . Folkers .

Zu verkaufen
eine gute milchgebende Ziege .

Ostsueienstraße 30
( Lothringen ) .

für Bor - und Nachmittag gesucht.
Kurzestr . 11 , I, , r .

Meine zwei schönen

Ziegenböcke
decken für 50 Pfennige ,

H . Albers ,
dritte Pastorei bei Neuende .

Gesucht
auf sofort ein Mädche » für den
ganzen Tag .

Augustenstr . 3.

Gesucht
sogleich ein Mädche « für den ganzen
Tag oder des Nachmittags ,

Ostfriesenstr , 7i , u , r .

Gesucht
auf sofort od>r sptt -er ein ordeuil cher
Bäckergeselle .

E Högl .

Gesucht
auf gleich ein größeres Mädche « für
die Tagesstunden .

Grenzstraße 36 .

Gesucht
ein Mädche « für die Boimitiaas -
stunden .

H. K Hippe «, Roonstr, > 6» ,
Empfehle

Mittagrtisch
( 3 Gänge ) im Avonuemeui za 75 Psg ,

Friedrichstiaße 9 ,

Gin junges Mädchen
empfiehlt sich den Herrschaften za allen
vorkommendeii Näharbeiten .

Tonndeich 18 , Neaheppens ,

Gefunden :
1 Wassertrage . Gegen Erstattung
dcr Jiiserlionskoiien abzuholen ,

W . Wende , Tonndeich 11 ,
Verloren

am Sonntag Abend im Hippodrom od : r
von da bis zum Park ein Armband .
Gegen Belohnung ahzuged -m

Ulmstraße 16 , u . r .

Jvuge Bratgäuse
sauber gerupft , 9— 10 Pfd , schwer ,
versendet per Pfd , 45 Psg , frei gegen
Nachnahme

C . Barnowsky , Alt- Seckenburg
bei Jodgallen (Ostpr .) .

jeder Höhe , baar , auf Hyp '
V oder Schuldschein u . Raten¬

abzahlung zu 4 — 6v/g jährl . suche und
vermittle schnell u , versch viegen . Für
Darlehen an mich leiste Mitbürgsch - m.
mein . Sparvermögen . Konzess . Geld - u .
Heiraths - Bermittl . Herm . Schubert ,
Chemnitz i . S . , Neugasse 9.

Die von mir gekauften

Rosen
können abgeholt werden .
I . D . W . Eikers , Catharinenfeld

Empfehle
Dienstag Abend von S Uhr an

Imeln 8eimneI-8l>iiM8t
»

L Stück 20 Psg . ,

gratis .

, U
Altestriche Nr . 1» .

KMeiWMlM !
Hatte Gelegenheit , ein

Fabriklager
ganzes

Herren -
gardersbe
zu kaufen und mache meine geehrte
Kundschaft auf diesen äußerst
günstigen Gelegenheitskauf noch
besonders aufmerksam , da dieser
Gelegenheitskauf nicht alle Tage
vorkommt ; z. B . sind unter diesem

Posten
200 farbige und schwarze

Kammgarn
Rockanrngr

in allen Weiten ,

JaMailziige,
Hchenjollernnliinlel
Hosen u«i> Westen.

Ich offerire jetzt :

L « vI » t « LiLv

Rackanznge
lonst überall kostend 40 — 60 M . ,
zudem Spottpreis von 20 — 25 M . ,

Kmmgm- «.
KniksIri «-Ii >kklWii-k
früher von 20 — 40 M -, jetzt zu
dem Spottpreis von 15 — 25 M -

Minterpnlelots
jetzt zu 15 , 18 , 20 , 22 Mark ,

HchenBernnliinlel
jetzt zu 17 , 25 , 30 M . ,

einzelne Kosen
zu außergewöhnlich billigen Preisen /

Ui Ug -vL ,
Parthiewaareuvazar ,

Wilhelmshaven ,
Gökerst '. atze 15 .

Gesucht
ein ordentlicher Knecht von 16 — 18
Jahren . A . Wilke « , Roonstr . 8.



Die neuesten Muster

wmiMIs »
sind soeben eingetroffen .

Carl Barthauscii,
Rovnsiraße 75b .

Feinste Daber'sche

sind wieder eingetroffen und empfiehlt

6 . IlÜKlIVI '
,

Marktstriche.

4

sind wieder eingetroffen und
offerier jetzt eine Parthie hoch¬

feiner

Damenßieftietten
n Chevron - und Glaeoleder ,

sowie eine Parthie

Dmechilllsslhuhk
in kleineren Nummern L Paar

1 Mk . 50 Pfg .,

HerrenAikfelkttkll,
gelb abgenäht , mit englischem

Absatz ,

Dalllenstiefckltkll.
KuWefel

zu bekannten billigen Preisen ,
ei«e Parthie warmer

KMerkmpffikfel
» Paar 1 Mk . 50 Pfg .

M I 'rs .uL,
Parthiewaaren -Bazar ,

Wilhelmshaven ,
Gvkerstraß « 15 .

KmM 8 « rtlill § ä 8öli « k
LLsL - VM » o1i » sI » avv » .

Unsere hiesigen Geschäftslokalitäten befinden sich vom 1. Nov . n . e.

VA " ' I

Kevrxe viiilü » « L 8Sdiie
kilsi-ins-^ffkokn unö Livügsi'llki'oksn.

II WM
( Kaisersaal ) .

Dienstag , den 1 . Novbr . 18SZ .
(Gastspiel des Frl . Thessa Klinkhammer ).

Dort unä 8tM
oder

Die Frau Professorin.
Lebensbild in 2 Abtheilungen und 5
Aufzügen von Charlotte Birch -Pfeiffer .

sl
-l

Fvifche Vevgev

W - NilM
empfiehlt

rvssk » » vl » .

^ .ueü kür das Kommenäk dadr soll sin

2ur ^ usAaüe K6ianA6ii . Okelbo wird nur dis aolftweiidiAsleti ^ nAa -bön snt -

IiLltkn unä ftarm dosiiald weil krüster und billiger IlerZestellt werden . Der Dreis

kür äs s unKebunäene Dxewplur ist unk nur

« I » « MZrZ ' Ir V <

ke8tK68tzt2t . Da . bei diesem niedrigen I ' reise ein 8ebr starker ^ .stsat ^ 2U er¬

warten ist , äürkte der dein Lueb beDu ^ ebende ^ nrieiAen -^ nbanK 8ieb kür die

Herren Deseüäklsiente 2uin wirksamen In8eriren Zan2 be8onder8 eignen . Die

Dreise betragen :

kür Vr Leite NIr . 10 .—

„
'
/? » 5 .50 ,

„ Vr „ „ 3 . — .

Le8t6lIunA6n auk ^ dressbüedsr und etwaige ssssebät ^ te ^ .nnoneenaukträAS
werden im Intere88e der reebtMiliZen DertiZstellnnA des Duebes mö ^ liebst

bald erbeten .

Luelidruekorei dos

Seche
U - IisnllLlrlllllle

W

Ainlki'HlllitU
Paar für 50 Pfg .

44. 44 .
Wilhelmshaven .

W « . MMarten
lob . kovlcen .

empfiehlt

Vas OonkSQkion8liri u >8
ersten kanZes

8eliitt
H 2 kdilipKon Medk . , B 2

Bismarckstraste

bietet die größten Vortheile . — Enormes Lager von !

Regen -Mäntel ,
Winter-Mäntel ,

Rad-Mäntel ,
Aaquets,

Rindev-Mäntel .
Bestfitzende, sauberste, geschmackvollste Con¬

nection Deutschlands, zu sehr billigen
Preisen .

rin « ^

der

Gldmburgischen Spar - und Leiljöank ,
Z^llinLv 4411 lr in ^ li nvSii ,

am SV . Oktober 18S2 .

^ o t 1 v » .
Mk . Pf .

Casse-Bestand . - . 45,4ll 89
Wechsct-Bestmrd . . 637,467 86
Conto -Corr .-Debitor . 2,135,595 04
Effekte n -Beftand . . 60,142 66
Verschiedene Debitoren 78,982 49

2,957,599 94

V » 8 8 I V » .
Mk . Pf .

Emlagen -Bestand . 2,770,338 85
Conto -Cvrr .-Creditor . 115,781 63
Verschiedene Creditoren 7l,479 73

2,957,599 tz4
Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldeuburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .
Aktien -Capital M . 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 7 >̂ Akk .)
bei gmouatl . Kündigung ^ "/g unter dein jeweiligen Discvnt der Deutschen

Reichsbank , mindestens 2^ , höchstens 4 Zinsen f . I .
bei 3mouatl . Kündigung 2r/z «/g Zinsen s. I .
bei kurzer Kündigung 2 °/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar - und Leihbank.
4 r I i r » iS 44 i 1 l » 61 « s ^ li n > S n .

vl « 8t « r . k » I»lw « 8 .

Sämmtliche Artikel , sowie Neuheilen
jür die

sinb in größter Auswahl wieder ein¬

getroffen und empfehle dieselben zu den

billigsten Preisen
Carl Barkhausen ,

Roonstrnffe 75b .

Habe meine Praxis
wieder übernommen.

L . NrlMoA
priikt . Zahlsarzt ,

Roonstrast e 108 .
Atimdenmädcheir

für den Nachmiltag gesucht.
Wilhelmstr . 12 , I , Us.

KliblA -IiIiIl - srMMl 'elii

Versainrrrlriirg
Dienstag , de» S . November .

kLnorLML
1lLtSkIL » tL « IL » 1 .
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

lins tivi: !iili1ei'e88Me Kki8e

„Üartks".
Entree 30 Pfg .-, Kinder 20 Pfg .

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis
10 Uhr Abends .

8 . 1« . 8 .

UWWWM8 .

Kenerslverssmmlunz
Mittwoch , de« 2 . Novbr . 18SS ,

Abends 8 /2 Uhr ,
im Vereinslokal .

Tagesordnung :
1 . Einführung der neu aufgenommene,l

Mitglieder .
2 . Bemerkungen der Rechnungs -Revi-

sions -Kommission .
3 . Gesellige Zusammenkunft mit Dame »,

(Kränzchen ) .
Einladung des Krieger - Vereins
Tettens zur Fahnenweihe .
Verschiedenes .

Der Vorstsvü.
Avanken -Aasse

der

kösmlenvervinigung
Hebung der Beitrage '

2 . und 3 . November , Abends von «>
b s 7 ^/r Ubr , im Werftsveisehause .

Grwerbe -Verrin.
Umstände halber findet der ech

Winter -Wortrag
nicht am 2 . . sondern am Mittwoch
den s . Novbr «, im Kaisersaal stau .

I . Frielingsdorf
Vorsitzender

WliölniM

kegel - klild
Heule Dienstag,

1 . Nov . , Abe^

Zi/z Ulir , in Rathmann ' s Hotel

gvsszep Dlegelcrbenö
Um pünktliches und zahlreiches

scheinen ersuch !

ver ?rss68.

Heöurls - Anzeige
Durch die Geburt eines gesunden und

kräftigen Töchterchens wurden hoch¬
erfreut

A . Poerschke nebst Fr °'^
Marie geb - Metzler . ^

Wilhelmshaven , 29 . Oktober 18R

gßMik -stl -Wiziiiig.
Verkauf von Karten für das

Waarenhans findet am
1. , 2 . und 3 . November

Abends « —7 Uhr ,
UN Wmftspetftbiinse stntt .

Militär -Verein .
Donnerstag , den S. d . Mts . ,

Abends 8 Uhr :

KeMsI - IeiAiiiiiiIiiiig
im Verein - lokal „ Burg Hohenzollern " .

ver Vor8i3vä.

Hodes -Anzeige.
Heute Abend starb nach kurzer

heftiger Krankheit unser lieber

einziger Sohn und Bruder

im Alter von 5l/z Jahren , welches
wir hiermit tiefbetrübt zur Anzeige
bringen .

Neubremen , den 30 . Okt . 1892

Beruh . Claaffeu
und Fruu , geb . Henm -- -

Die Beerdigung findet Mittwoch ,

Nachmittag 3 Uyr , vom Sterbe -

Hause, Grenzstraße 57 , ans stad

Danksagung .
Für die vielen Beweise Herzog

Thetlnnhme bei der Beerdigung unft

ltebcn Kindes , sowie für die v

Kranzspenden unfern herzlichsten ^

H . « ooschen '

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Suß , Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
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Dienstag , den 1. November 1882

Gegenüber den Nachrichten über ein großes Defizit — man
spricht von 80000 000 M . — , welches der Preußische Staats¬
haushalts - Etat pro 1893 — 94 voraussichtlich ausweisen werde ,
betont der Berliner Aktionär , daß die Verhandlungen über den
Etat zwischen dem Finanz -Ministerium und den einzelnen Mini¬
sterien noch schweben und der Abschluß des Etats deshalb noch
in keiner Weise zu übersehen ist.

Verschiedene Petitionen um Verlängerung der Giltigkeitsdauer
der Rückfahrkarten find von dem Minister der öffentlichen Arbeiten
abschlägig beschieden worden .

Der Ausweis über die September -Einnahmen der Preußischen
Staatsbahnen ist wieder sehr unbefriedigend . Der Ausfall ist in
erster Linie auf den geringen Personenverkehr infolge der herr¬
schenden Cholera -Epidemie zurückzuführen . Es wurden allein im
Personenverkehr 5 903940 M . oder 22,3 °/g weniger als im Vor¬
jahre vereinnahmt , während der Güterverkehr eine verhältniß -
mäßig günstige Einnahme mit einem Ausfall von 737 858 M . zeigt .

Der frühere Buchhalter der Deutschen Bank , Franck , welcher
gemeinsam mit dem bereits deshalb verurtheilten Makler Schwie¬
ger die deutsche Bank durch Spekulationen in Russennotcn um
8220558 Mark geschädigt hat , ist heute vom Landgericht zu vier¬
jährigem Gefängniß , 3000 Mk . Geldbuße und 3jährigem Ehrver¬
lust verurthetlt worden .

Die Beamten der Militärverwaltung sind , wie der Reichs -
Anzeiger meldet , durch eine Verfügung des iuriegsministers ver¬
pflichtet worden , in allen Fällen einer an sie ergehenden gericht¬
lichen Vorladung u als Sachverständige , jh . als außerhalb des
Wohnorts zu vernehmende Zeugen , o als Zeugen über Umstände ,
auf welche sich ihre Verpflichtung zur Amtsverschwiegenheit bezieht ,
ihrer nächsten Vorgesetzten Dienstbehörde unter Angabe des Gegen¬
standes der beabsichtigten Vernehmung und unter näherer Dar¬
legung der Gründe , welche etwa im Dienstinteresse die Vernehmung
als unzulässig oder nachtheilig erscheinen lassen , sofortige Meldung
zu machen , damit die Vorgesetzte Behörde noch vor dem Termine
das ihr gesetzlich zustehcnde Einspruchsrecht wahren und gegebenen¬
falls für die gehörige Vertretung des Geladenen während der zur
Wahrnehmung des Termins erforderlich -n Zeit sorgen kann . Diese
Anordnung erstreckt sich auch auf alle Fälle , in welchen der ge¬
dachte Beamte durch einen Angeklagten unmittelbar geladen
werden sollte .

Berlin , 27 . Oktober . Dr . Papilsky aus Posen , eine mit
den russisch-jüdischen Verhältnissen genau vertraute Persönlichkeit ,
konfertrte mit Baron Hirsch auf seinem Schloß Eichborn bei
Brünn , inbetieff der jüdischen Kolonisation in Argentinien . Hirsch
entwickelte den neuesten Plan , nach welchem zunächst nur russisch-
jüdische Landwirthe in Gruppen von je 50 Mann , unter Führung
von Hirsch erwählter Delegirter , nach Argentinien befördert
werden sollen . Die allgemeine Leitung der Kolonisation in
Argentinien verbleibt in London . Sollte das Kolonisationswerk
in Argentinien in größerem Maßstabc fehlschlagen , dann will
Hirsch dasselbe nach Nordamerika verpflanzen .

Berlin , 28 . Okt . Amtlicher Cholerabericht des Reichs¬
gesundheitsamts : Vom 27 . Oktober w - rden gemeldet in Ham¬
burg 7 Erkrankungen und 2 Todesfälle . In Thorn nachträglich
1 Todesfall .

Berlin , 28 . Oktbr . In der gestern abgehaltenen Stadt -
vcrordnetensitzung wurde der bisherige Vorsteher Dr . Stryck
wiedergewählt . Infolge dessen haben 18 freisinnige Stadtver¬
ordnete , darunter Dr . Barth , ihren Austritt aus der Fraktion
der „ Linken " angezeigt . — Ein solch thörichtes eigensinniges Ver¬
halten kann man nur bei den extremen Fortschrittlern finden .
Was hat denn Dr . Stryck sür ein schweres Verbrechen begangen ?
Ist die Unterredung mit dem Oberpräsidenten , in der sich Dr .
Stryck nach dem Urtheil jedes Unparteiischen korrekt benommen ,
wirklich ein so schweres Vergehen , daß die 18 Herren es nicht
mehr mit ihrer Würde , ihrer Ehre und ihren Ansichten vereinbar
halten , wenn Dr . Stryck Vorsteher bleibt . Das Wort Toleranz
scheint in ihrem Lexikon nicht zu stehen .

Wittenberg , 28 . Oktober . Das ojfizielle Progamm für
die festliche Einweihung der erneuerten Schloßkirche Hierselbst am
31 . Oktober liegt nunmehr vor . 1 ) Außer dem Festkomitee ver¬
sammeln sich die eingeladenen Vertreter des Kreises und der Stadt
Wittenberg , die Generalsuperintendcnten (einschließlich des Ober¬
hofpredigers , des Feldprobstes und des Abtes von Loccum ) , die
Vertreter der evangelischen Kirchenregierungen , die Generalität ,
die Chefs des Civil - , Militär - und Marinckabinets , die Staats¬
minister und der Präsident des Evangelischen Oberkirchenraths ,
der Minister des Königlichen Hauses , die Vertreter der Präsidien
des Landtages der Monarchie , der Präsident der Ober -Rechnungs¬
kammer , der Präsident des Reichsgerichts , die Staatssekretäre des
Reichsschatzamtes und des Reichspostamtes , sowie die stimm¬
führenden Bundesrathsbevollmächtigien der evangelischen Fürsten
und freien Städte Vormittags 1 (tt/z Uhr auf dem als Festplatz
abgegrenzten Theile des Marktplatzes . Festordner sorgen daselbst
sür die Ausstellung . 2 ) Alle übrigen Eingeladenen nehmen bis
spätestens 11 Uhr ihre Plätze in der Schloßkirche ein . Beim Ein¬
tritt ist die Festkarte vorzuzeigen . 3 ) Die vor S . M . dem Kaiser
eintreffenden fürstlichen Herrschaften werden zunächst in das Rathhaus
geleitet . 4) S . M - der Kaiser und König wird nach erfolgter Ankunft beim
Verlassen des Wagens am Rathhause von dem Bürgermeister der
Stadt Wittenberg , welcher von den Mitgliedern des Magistrats
und der Stadtverordnetenversammlung umgeben ist , mit einer
kurzen Ansprache begrüßt und wird alsdann vor dem Rathhause
die Huldigung der auf dem Marktplatze Versammelten entgegen¬
nehmen . 5 ) Um II 1/2 Uhr beginnt der feierliche Kirchgang vom
Marktplatze nach der Schloßkirche in nachstehender Ordnung :

1 ) Die zeitigen Direktoren des Wittenberger Predigerseminars ,
2) die preußischen Generalsuperintendenten (einschließlich des Ober¬
hospredigers , des Feldpropstes und des Abtes von Loccum ) , 3) die
Vertreter der Kirchenregierungen , 4 ) der Kreisausschuß des Kreises
Wittenberg , 5 ) die Vertreterder Stadt Wittenberg und die evangelischen
Geistlichen von Wittenberg , 6 ) das Festkomitee , 7 ) die Generalität ,
8) We Staatssekretäre des Deutschen Reiches , der Präsident des
Reichsgerichts und die Bundesrnthsbevvllmächtigten der evan -
gelychen Fürsten und freien Städte , 9 ) der Präsident der Ober -
Rechnungskammer und die Vertreter des Präsidiums der Häuser
des Landiags , 10 ) die Clufs des Civil - , Militär - und Marine -
kabinets , 11 ) das SkaatSministerium . der Minister des königlichen
Hauses , die inaktiven Siaatsminister und der Präsident des Evan¬
gelischen Obcrkirchenraths . L . Die fürstlichen Gäste mit Gefolge .
6 . Der Kaiser mit Gefolge . Der Zug . welcher sich durch ein Militär¬
spalier bewegt , wird durch ein militärisches Detachement geschlossen.
6) Sobald Se . Majestät sich dem Festplatz vor der Schloßkirche
nähert , intoniren die auf dem Thurmc derselben aufgestellten Bläser ,
den Choral „ Ein ' feste Burg ist unser Gott " . Die fürstlichen !

Herrschaften treten in das neben der Thesenthür errichtete Zelt .
Die zu 6 4 und 5 bezeichneten Theilnehmer des Kirchgangs be¬
geben sich durch die Thurmthür in . die Kirche , die übrigen Theil¬
nehmer stellen sich zur Seite auf . Neben der Thesenthür haben
die den Bau leitenden und ausführenden Architekten Aufstellung
genommen . Auf dem freien Theil des Festplatzes ist Raum zur
Aufstellung der im Talar erscheinenden nicht besonderseingeladenen
Geistlichen vorgesehen . 7) Nach Uebergabe des Schlüssels findet
die Oeffnung der Schloßkirche statt . Unter Vorantritl der Zeugen ,
welche der Schlüsselübergabe beigewohnt haben , betritt der Kaiser
unmittelbar nach den fürstlichen Gästen durch die Thesenthür die
Schloßkirche . 8) Beim Eintritt der fürstlichen Herrschaften in die
Kirche intsnirt ein Bläserchor eine Hymne , an welche der von der
Gemeinde gesungene Choral „ Komm heil 'ger Geist , Herre Gott "
sich anschließt . Darauf wird von dem ersten Generalsuper¬
intendenten der Provinz Sachsen , Dr . Schultze , die Einweihung
der erneuerten Schloßkirche unter Glockengeläute , welches von den
Kirchen der Nachbarschaft ausgenommen wird , vollzogen . An den
Weiheakt schließt sich der Festgottesdienst . Liturgie : Superintendent
Quandt , Festprediger : Hofprediger Vieregge . 9 ) Für diejenigen
Theilnehmer der Feier , welche nicht Zutritt zur Schloßkirche er¬
halten , findet um 12 Uhr ein anderer Fcstgvttesdienst in der
Stadlkirche statt , bei welcher Militär - Oberpfarrer Hofprediger
Lr . Fromme ! die Predigt hält . 10) Nach Beendigung des Fest -
gottesdienstes in der Schloßkirche begeben die fürstlichen Herr¬
schaften sich zu Wagen nach dem Lutherhause , woselbst von Aller¬
höchst- uad Höchsidenselben eine urkundliche Aufzeichnung über
den stattgehobten Weihealt vollzogen wird . 11 ) Ein von Be¬
wohnern Wittenbergs und der Umgegend veranstnttetsr historischer
Festzug wird sich um 1i/z Uhr vor dem Lulherhause vorbeibe¬
wegen , wo der Kaiser die Huldigung der Theilnehmer entgegen¬
nehmen will . Der Festzug begievt sich von dort an der Schloß¬
kirche vorbei durch die Coswigerstraße nach dem Arsenalplatz ,
woselbst vom Hofprediger Faber eine Ansprache gehalten wird
und nach dem Gesang des Lutherliedes der Zug sich auflöst .
12) Nach dem Vorbeimarsch des Festzuges Frühstückstafel im
Refektorium und in den oberen Sälen des Lutherhauses . 13 ) Um
4 Uhr findet im Exercirhause der Cavalierkaserne eine von der
Stadt Wittenberg veranstaltete Aufführung des Herrigschen
Lutherfestspiels statt .

Hamburg , 27 . Oktober . Die Typhusfälle sind in Hamburg
jetzt in erheblicher Zunahme begriffen und übersteigen die Cholera¬
fälle bedeutend . — In Altona sind bisher im Ganzen 694
Choleraerkrankungen und 329 Todesfälle vorgekommen .

Hamburg , 27 . Oktober . Hiesige ärztliche Kreise be¬
schäftigen sich , wie der „ Hamb . Corresp . " meldet , mit einem von
dem engbschen Chemiker Mr . Richard Weaver persönlich einge¬
fühlten Mittel , genannt „ Priodat "

, gegen die Cholera und
andere B >clerienkrankheiten . Die in den Cholerabaracken bei dem
Seemannshauje angestellten Versuche Halen , soweit bei dem jetzt
vorhandenen geringen Material ersichtlich , guten Erfolg gehabt .
Die Versuche befinden sich noch im ersten Stadium . (?)

Hamburg , 28 . Okt . Für das preußische Staatsgebiet ist
angeordnct worden , daß die Hamburg gegenüber erlassenen Ein -
uud Durchfuhrverbote auf solche Waarensendungen keine An¬
wendung zu finden haben , welche im Eisenbahn - , Post - oder an¬
deren Fra chtverkehr aus seuchenfreien Gegenden eingesührt , nur
durch Hamburg hindurchgeleitet und daselbst nachweislich nicht
ausgepackl worden sind . Diese Erleichterung wird für die Ver¬
sendung von holsteinischer Butter , spanischen Weintrauben und
von anderen in Originalverpackung eröffnet transitirenden Maaren
von großer Bedeutung sein.

Thorn , 27 . Oktober . Bezüglich sämmtlichcr , im Weichsel¬
gebiet bisher an der Cholera erkrankter und gestorbener Personen
ist festgestcllt worden , daß sie Weichselwasser in ungekochtem Zu¬
stande genossen hatten . Das Wasser muß deshalb als verseucht
gelten , wenn auch die bakteriologische Untersuchung keine Bazillen
ergeben hat . Um die Einschleppung der Cholera durch Flösser
und Schiffer in unsere Stadt zu verhindern , hat ihnen die
Polizeiverwaltung das Betreten der Stadt untersagt .

A » r l « » ».
—

Wien , 28 . Okt . Gleichzeitig mit der Ernennung des Erz¬
herzogs Franz Ferdinand zum Generalmajor ernannte der Kaiser
Erzherzog Leopold Salvator zum Oberst , Erzherzog Otto zum
Oberstlieutenant , Erzherzog Leopold Ferdinand zum Linienschiffs¬
lieutenant erster Klasse und Erzherzog Albrecht Salvator zum
Oberlieutcnant .

Carmaux , 28 . Oktbr . In einer gestern Abend hier abge¬
haltenen Versammlung der strikenden Bergarbeiter wurde ein¬
stimmig beschlossen, den Strike fortzusetzen , bis die Gesellschaft in
die Wiedcreinstellung sämmtlichcr Arbeiter willigt .

Athen , 28 . Oktober . Anläßlich der silbernen Hochzeit des
Königs und der Königin fanden heute früh in allen Kirchen
Griechenlands aller Confessionen feierliche Gottesdienste statt .
Dem von dem Metropoliten celebrirten Tedeum wohnten die
Mitglieder der königlichen Familie , die zu den Festlichkeiten hier
eingetroffenen fürstlichen Gäste , die Würdenträger , die Mitglieder
des diplomatischen Corps und eine überaus zahlreiche Menschen¬
menge b i . Nach dem Gottesdienste nahmen die Majestäten im
Schlosse die Glückwünsche entgegen und begaben sich dann Nach¬
mittags nach dem Schlosse Gekelia . Am Sonnabend werden die
Festlichkeiten fortgesetzt . Graf Kalnoky und die Mitglieder der
österreichischen Regierung beglückwünschten den König und die
Königin telegraphisch .

L 0 k e l r s.
Wilhelmshaven , 31 . Okt. Wenn trotz erheblichen Sinkens

der Kornpreise für die Backwaaren immer noch verhältnißmäßig
hohe Preise gefordert werden , so ruft das Publikum sofort nach
polizeilichem Schutz gegen Uebervortheilung . Dem gegenüber muß
daran erinnert werden , daß Z 72 der Gewerbeordnung , „ soweit
nicht ein Anderes nachstehend angeordnet worden "

, die polizeilichen
Taxen beseitigt , und daß nachstehend , d . h . in den HZ 73 und
74 des Ges . der Ortspolizeibehörde nur die Befugniß ertheilt
ist , die Bäcker anzuhulten , die Preise und das Gewicht ihrer ver¬
schiedenen Maaren sür gewisse von derselben zu besummende Zeit¬
räume durch einen von außen sichtbaren Anschlag zur Kenntniß
des Publikums zu bringen , auch sür diesen Fall ein - Waage mit
Gewichten aufzustellen und deren Benutzung zu gcsiatten . Weitere

Befugnisse sind der Ortspolizeibehörde in dieser Beziehung nicht
eingeräumt , die auch vom Kammergerichte in einem kürzlich er¬
lassenen bcmerkenswerthen Urthcile anerkannt ist . In diesem ist
ausgesprochen , daß eine Polizeiverordnung , nach welcher das für
die einzelnen Brodsorten festgesetzte Gewicht unabänderlich beizrr-
b -halten ist , und unter keinen Umständen Brod von anderem Ge¬

wichte gebacken uüd verkauft werden darf , der Rechtsgiltigkcit ent¬

behre . In der Begründung wird ousgeführt , wie die Worte im

Z 72 der Reichsgcwerbeordnung , „ soweit nicht ein Anderes nach¬
stehend angeordnet worden "

, klar erkennen ließen , daß in den
folgenden ZZ 73 und 74 die Beschränkung der Bäcker in der Art
und Weise des Verkaufs ihrer Backwaaren erschöpfend geregelt
werden sollten . Mit dem öffentlichen Aushängen der Taxe über
Preis und Gewicht und der Aufstellung der Von den Käufern zu
benutzenden Waage seien die Beschränkungen gegeben , welche das
laufende Publikum vor Uebervortheilung schützen sollten . Preise
und Gewicht seien von den Bäckern selbst zu bestimmen . Bei
dieser Selbstbestimmung sei nach Z 73 eine Mitwirkung der Orts¬
polizeibehörde nur in einer Richtung zugelassen , nämlich hinsichtlich
der Bestimmung der Zeiträume , für welche die Preis - und Ge¬
wichtsbestimmung der Wcker maßgebend sein solle.

s Heppens , 28 . Okt . Die größte Vorsicht ist zu empfehlen ,
wenn man jetzt in der Dunkelheit die Chaussee von Neu - bis
Alt - Heppens , welche gepflastert wird , pafsiren muß . Dies

bezeugt folgender Vorfall : Als gestern Abend ein hiesiger Ein¬

wohner diesen Weg , um zu seiner Wohnung zu gelangen , benutzen
mußte , kam er : da kein Licht auf die Sperrung dieser Stecke hin¬
deutete , über die ausgestellte Barriere derart zu Fall , daß er sich
eine Handverrenkung zuzog , welche die sofortige Inanspruchnahme
ärztlicher Hülfe bedingte .

Aus - er Umgegeu- »»- - er Provinz.
b Neustadtgödens 28 . Okt. In dem gestern aus dem Amts¬

gericht in Wilhelmshaven stattgefundenen Verkaufstermin hat Herr
H . Kickler zu Altgödens für das Herrn H . Möhlmann daselbst
gehörende Haus nebst Garten ein Gebot von 3375 M . abgegeben ,
worauf gutem Vernehmen nach der Zuschlag ertheilt worden ist.

Jever , 28 . Okt. D 'e Einahmen des hiesigen Zweigvereins
des Gustav -Adolf -Vereins haben für Jeverland und Knyphausen
für dies Jahr den Betrag von 694 M . 55 Pf . ergeben , wovon
650 M . an den Hauplvercin abgeführt worden sind . Jever
figuriert bei diesen Einnahmen mit 107 Mk . 50 Pf . , diesem
schließen sich in Bezug auf verhältnißmäßig hohe Beiträge an :
Tettens mit 89 M . 55 Pf . , Schortens mit 54 M - 55 Pf . ,
Fedderwarden mit 55 M . und Hohenkirchen mit 50 Mk .

« tttmund , 28 . Okt . Der am Marktplatz belegene Gasthof
der Wittwe A . H . Schmidt hieß , welcher bisher von dem Gast -

wirth Rönitz pachtweise benutzt wurde , ist jetzt um den Kaufpreis
von 22 750 M in desfln Besitz übergegangen . Zu der Besitzung
gehört außer Gartengrundstücken ca . 2 Diemathe Land .

Bremen , 27 . Oktober . Heute wurde die Beförderung von
Zwischendeckspassagieren nach Baltimore durch Dampfer „ Weimar "

wieder eröffnet . Weitere Expeditionen von Zwischendeckspassagieren
nach c altimore erfolgen am 10 . und 24 . November , nach New -

york am 12 . November durch den Dampfer „ Saale " für 130 M .
Passagierpieis , am 19 . November durch den Dampfer „ Amerika "

für 120 Mk . , nach Baltimore sür 120 M .
Helgoland , 28 . Okt . Die Mövenjagd hat bereits wieder

ihren Anfang genommen und werden viele von den Vögeln erlegt .
Die Boote schießen au einem Morgen 20 , 30 bis über 100 Stück .
Dieselben werden hier von den Kaufleuten angekauft und abge -

balgt , gereinigt , conservirt und alsdann versandt . Das Fleisch
der Möven wird von vielen Insulanern gern gegessen. Obgleich
wir viel Nordwind , der beste Wind sür dev Zug der Schnepfen ,
haben , so lrcffen doch nur wenige dieser Vögel hier ein . ^

Es
werden wenig geschossen, in Netzen wurden heute Morgen 5 stück

gefangen .

Ber « tfchte ».
Elbing . 26 . Okt . In unserm Kreise treten Diphtherie

und Scharlach , bei Goldap die Masern epidemisch auf . In der

Danziger Niederung ist der Typhus ausgebrochen .
— * In dem Städtchen Borken , Station der Main -Weser -

Bahn , hat sich ein nicht gewöhnlicher Fall ereignet , indem der Ge¬

richtsvollzieher plötzlich verhaftet wurde . Derselbe soll größere
Summen von Amtsgeldern unterschlagen und in seinem Nutzen
verbraucht haben .

— * Koblenz , 27 . Okt . Der Hochwasser -Nachrichtendienst
ist hier eingerichtet . Die Mosel steigt bei Trier , wo sie auf 31b

steht (gestern 112 ) . Auch bei Koblenz steigt die Mosel stündlich
10 om

— * In der soeben beendeten Mühlhausener Geldlotterie siel
der zweite Hauptgewinn in der Höhe von 100000 Mk . in baarem
Geld in die Collekte der Herren Oscar Bräuer u . Co . , Berlin

Leipzigerstr . 103 .
— Gl 0 gau , 27 . Okt . Die ärztliche Untersuchung der

Oderschiffe wurde eingestellt .
— * Wien , 27 . Okt . Die gesundheitlichen Untersuchungen

an der deutschen Reichsgrenze in Oberösterreich , Salzburg , Tirol ,
Vorarlberg wurden aufgehoben , dagegen in den böhmischen und

schlesischen Grenzorten noch nicht .
— * London , 26 Okt . 25 Monate im Eise festgesessen

hat der unlängst in San Francisco eingetroffene nordamerikanische
Dampfer „ Mary Hume " . Er war am 18 . April 1890 von San

Francisco aus zum Walfischfang nach dem arktischen Meere ge¬
gangen , wo er im Juli desselben Jahres vom Eise eingeschlossen
und erst im August 1892 wieder befreit wurde . Zweidrittel der

Besatzung kamen in dieser Zeit infolge von Krankheiten und Un¬

glücksfällen um , als das Schiff in San Francisco Anker warf ,
waren nur noch 6 Mann der ursprünglichen Besatzung vorhanden .
Sie brachten 38 Wale zum Werthe von 400000 Doll . mit .

— * New Y 0 rk , 25 . Okt . Nach Meldungen aus San

Francisko ist China von einer furchtbaren Ueberschwemmung
heimgesucht worden . Der Gelbe Fluß ist ausgetreten und hat
einen Landstrich von 150 Meilen Länge und 30 Meilen Breite

überfluthet . 50000 Personen sollen ertrunken sein . Die Ver¬

heerung sei so groß , daß über eine Million Menschen dem

Hungertode verfallen müßten , wenn die Regierung nicht Lebens¬
mittel liefert . _

Litterarische ».
— Einen beachtenSwertben Beitrag zur Eholeralitteratur hat der prall .

Arzt Dr . Wachtmann in Berlin in seiner bet H . Hartung u . Sohn tu Leipzig
verlegten Brochüre „ Cholera , Brechdurchfall n . ihre verwandten Krankheiten "

geliefert. Das Büchlein enltärt Schutzmaßreqeln und hygemsch rationelle Be¬
handlung der Krankheiten illustrirt durch die Statistik von Berlin .

— Im Verlage von Trowitsch u . Sohn in Frankfurt a . O . ist ein besonders
für den Landwirth recht werlhvoller Kalender unter dem Titel „Des deutschen
Landmanns Jahrbuch 1893 " erschienen; der Inhalt des Kalenders bezieht sich
nach dem üblichen Kalendarium fast ausschließlich auf Landwirthschast und ent¬
hält hier manchen sehr schätzenswerthen Beitrag , der unfern Landwtrthen um
so willkommener sein dürste , als der Preis für den Kalender ein sehr niedriger
zu nennen ist.

Die spanische Reitschule zu Wie « . Unter den zu Ehren " der
Deutschen Distanzreiter veranstalteten Festlichkellen in Wien befand sich auch
die Vorführung der prächtigen Lipptzaner Hengste der spanischen Reitschule , die
in diesem letzten Heim der hohen Schule eine großartige D -effur erhalte « .



Diesem interessanten Institute ist «in Artikel in der „Modernen Kunst " ,
Heft 4 (Berlin W. , Mich . Bong) gewidmet , in dem Viktor Happrich eine ein¬
gehende Darstellung der Dressur grebt , die durch sehr ansprechende, in Farben¬
druck ausgeführte Bilder R . Knötel 's erläutert wird . Unter den Kunstbeilagen
befindet sich eine wahre Perle der italienischen Kunst : das große Doppelblatt
„Unter dem Banne der Dichtung " von Andreotti . Der Preis des HesteS be¬
trägt SO Pf .

Prmtzische « laffeulotterie .
Ohne Gewähr.

Berlin , 28. Ost. Bet der hmte fortgesetzten Ziehung der 4 . Klaffe
187 . König! . Preuß . Klaffenlotterie fielen : In der VormittagSziehung : 1 Gewinn
L 600000 M . aus Nr . 90801 . 3 Gewinne L loooo Ml . auf Nr. 70643
149204 1SV439 . 2 Gewinne L 5000 M . auf Nr. 47620 72864. In der
Nachmtttagsztehung : 1 Gewinn L 50000 M . auf Nr. 57908. 4 Gewinne
L 10000 M . aus Nr. 197 6084 67477 119746 . 2 Gewinne L SOSO M . aus
Nr. 7727 22930.

Staude- amtliche Nachrichten der Stadt Wilhelm- haveu
vom 15 . bis 28 . Oktober 1892 .

Geboren : Ein Sohn dem Obermaaten Bestie. Gärtner Haucke , Ober-

feuerwerker Hein , Tchleusenarbeiter BrumShagen, Torpedo-OberbootSmanns -
maat Krause, RegierungSbamneister Mönch ; eine Tochter : dem Tischler
Popken, Arbeiter Janßen, Bankvorsteher Lloster, Former Hahne , Schneider¬
meister Wille, Feuerwerker Krause .

Aufgeboten : Arbeiter Ehrhard und I . F . W . E. A . K. Schmidt ,
Beide zu Geestemünde, Dienstknecht Post zu Bauens und A . E. Janßen zu
Breddewardm , Restaurateur GeiSler und Wittwe Bertje , I . H . geb. Bretttng ,
Beide hier, Metzger Schnellbacher und G . M . Tjarks , Beide zu Darmstadt ,
Schlosser Haast und K . A . W. TarstenS , Beide zu Neubremen , Arbeiter
Sponagel und A . Bcdder , Beide zu Harburg , Torpedo-Steuermannsmaat
Muhlmckel hier und F . E. I . Sandmann zu Fockbek, Oberfeuermeistersmaat
Perms hier uud F . W. M . Leppin zu Züllchow , Kesselschmied Meyer und
A . M . F . L . Schweeke, Beide hier, Arbeiter Marksseld zu Bant und I . M .
Popken hier, Arbeiter Giehle zu Bant und Th. E . F . Fcldhausen hier, Fischer
HarmS und Wittwe Fischer, A . A . U . geb . Extra, Beide zu Norderney,
Heizer Ahlefelder hier und M . E. Schwosn zu Steinhaufen, OberfeuermeisterS-
maat Krumland hier und A. K. Muus zu Eutin, Kesselschmied Hempel zn
Heppens und I . F . G . Schilling hier, Werftarbeiter Beyer und E . Zaeck ,
Beide hier, Schmiedegeselle Janßen hier und W. G . H. Kaufmann zu Jever ,
Zimmermann Janßen hier uud A . Vosteen zu Heppens , Hausknecht Reentz
hier und I . G . Hörmann zu Barel, Schmied Jfflaender und S . M . D . Lüers,
Beide hier, Bergmann Radtke und M . E. A . K. Dahlmann, Beide zu
Hamme .

Eheschließungen : OberseuermeisterSmaat Hartmann und L. M
S . Vullriede , Beide hier, Klempner Renk und B . G. L. Pratsch, Beide hier,
Kauimann Pick zu Holthausen uud A . Husemeyer hier, Schlaffer Lormzen hier
und W . K . A . WalSzakowna zu Bant.

Gestorben : Buchbtndermeister Berlow , 25 I . alt, Tochter des Ma¬
trosen Stüwe , 4 I . alt , Sohn des Mattosen Stüwe , 5 I . alt , Lieut . z. S .
Kölle , 32 I . alt, Tochter des Schmieds HarmS . 3 I . alt, Matrose Roithner ,
18 I . alt . Außerdem wurde eine Todtgeburt (Mädchen) angemeldet .

Wer Dampfbetrieb einzurichten oder seine bestehende An¬
lage zu verändern wünscht , wende sich an R . Wolf , Magdeburg
Buckau . Diese Firma , die bedeutendste Locomobil -Fabrik Deutsch
lands , baut auf Grund ZOjähriger Erfahrungen Locomobil -
mit ausziehbaren Röhrenkesseln , fahrbar und feststehend
welche in der Landwirthschaft und jeglichen Betrieben der Klein¬
kind Großindustrie zu Tausenden Verwendung gefunden und sich
als sparsamste und dauerhafteste Betriebsmaschinen vorzüglich bewährt
haben . Wolf '

sche Loeomobilen gingen aus allen deutschen Locomobil -
Prüfungen wegen ihres äußerst geringen Brennmaterial -Verbrauchs
als Sieger hervor .

Verdingung .
Die Zimmerarbeiten einschl. Material¬

lieferung für das Magazingebäude auf
dem Torpedohofe soll am 8 . November
1892 , Nachmittags 44/z Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Zimmerarbeiten "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahme -Amt

der Werft aus , können auch gegen 0,60
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 26 . Oktbr . 1892 .

Kaiserliche Werft.
Werwaltungs -Avtheiluug .

Bekanntmachung.
Die Anfertigung des schmiedeeisernen

Gitters und des Kandelabers im Treppen¬
hause des Rathhauses Hierselbst , sowie
die Lieferung einer eisernen Thür für
das Kasienlokal daselbst , soll im Wege
der Submission vergeben werden .

Angebote auf Ausführung der Arbeiten
sind dem Unterzeichneten bis

Dienstag , de« 1. Rovbr . d. IS .,
Mittags LS Uhr ,

einzureichen .
Die Bedingungen können in unserem

Büreau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , 28 . Okt . 1892 .

Der Magistrat .
Oetken .

Auktion»
Im Aufträge werde ich am

Dienstag, den 1. Novbr. d . I .,
Nachm. 2 Uhr anfgd »,

im Saale des Herrn Restaurateur
Kliem Hierselbst , Neuestraße 2 :

2 Kleiderschränke , 1 grünes Plüsch -
sopha , 1 rothes Ripssopha mit 2
Sesseln , 1 Bücherschrank , 1 Schreib¬
tisch , 1 Damenschreibtisch , 1 Schreib¬
tischaufsatz , 1 Spiegel mit Gold¬
rahmen und Console , 1 Spiegel ,
4 Bettstellen mit Matratzen , 2 Wasch¬
tische, 3 Tische , 2 Kommoden , 4 kleine
Tische , Stühle , 2 Küchenschränke ,
2 Küchentische , versch . Bilder , 1
Kinderwagen , 2 Hängelampen , 3
andere Lampen und Küchengeräth

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß diese Gegenstände sich in
sehr gutem Zustande befinden .

Wilhelmshaven , den 26 . Oktbr . 1892 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Zu vermiethen
eine Giebelwohnung zum 1 Nov .
oder später . Preis 190 Mk .

Chr . Hübner , Marktstr . 7 .

Zu vermiethen
Königsstraße 51 zum 1 . Oktober eine

WohNUNg zum Preise von 400 Mk .
C . Gchr»Neider, Aitendeichsweg 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Dezember ev . später eine srdl .
Oberwohnnug .

I . Diehl , Sedan .

Zu vermiethen
ein gutmöblirtes Wohnzimmer nebst
Schlafkabinet , auf sofort oder später .

Bismarckftr . 59 , 2 Tr . links .

Zu vermiethen
eine freundl . möblirte Stube mit
Kammer zum 1 . November oder später

Deichstraße 1 .

Nitk Mckiumg,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung rc . , im Preise von 380 Mk .
ist sofort zu beziehen .

Näheres in der Rathsapotheke ,
neben der Post .

^

Me« nebst Wohnung
in bester Lage (an der Roonstraße ) , in
Welchem seit einigen Jahren ein Kolonial -
waaren - Geschäft betrieben worden , ist
zum 1 . Mai event . früher anderweitig
zu vermiethen . Der Laden eignet
sich auch zu jedem anderen Geschäft ,
da eine geräumige Werkstätte beigegeben
werden kann .

Wwe . D .
Roonstraße 77 .

Gesucht
ein kräftiges Dienstmädchen -
eine Wäscherei , zum 1 . November .

Aitendeichsweg 3 .

Von meinem Bauterrain an der
Roon - , Königs - und Kaiserstraße ,
sowie an der Grenzstraße bei Neu¬
bremen wünsche ich

Bauplätze
an günstiger Lage zu verkaufen und bin
nach Umständen bereit , das Kaufgeld
stehen zu lassen und auch noch ein
Darlehn zum Bau zu geben .

NMoktz
in Barel .

und

kLrkllmsnsL
aus den rennomirtesten Fabriken em¬
pfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu
billigsten Preisen

kick. l.elimsmi,
Drogenhandlnng ,

Bismarckstraße 15 « . Bant .

Für die Zwecke der unter Aller¬
höchstem Protectorate stehenden
Deutschen Vereine vom Rothen
Kreuz durch Allerchöchsten Erlaß
vom 27 . April 1891 genehmigt .

Große GO -Lotterie
16 870 Baargewinne

und zwar Gewinne zu 100 000
M . , zu 50000 z S5000
M , zu 15000 M . , zu 10000
M . u . s. w . bis zu 15 M .

Wy " Der Preis eines
Looses beträgt 5 Mk . "MW

Ter Vertrieb der Loose ist den
König ! . Preuß . Lotterie - Einnehmern
übertragen . Die Auszahlung der
Gewinne wird durch dieselben baar
ohne jeden Abzug erfolgen . Die
Ziehung erfolgt im Ziehungssaale
der Königlichen General - Lotterie -
Direction zu Berlin vom 12 . bis
17 . Dezember 1892 .

Das Central - Comit « des
Preußischen Vereins zur

Pflege im Felde verwundeter
und erkrankter Krieger .

vo » dem » Iiei >. oeck.

Vesten

Form- «. TöOrlhon
habe abzugeben .

n . H/rLsn -
Obenstrohe b . Varel .

Maschinenfabrik,
Metall- und Eisen¬

gießerei
k. keinen w Varel.

Grenzstraße 0 « . Grenzstratze SO .

jgM- Aunftfärberei "Wz
nnck vLsrnlsoltS

von

1. K. Silvns .
Annahmestellen : Rcwnffraste 95 , Oldenburgerstraße 2 d , Neuestraße 17 .

GelegenheMauf!^
Eine größere Parthie farbiger , etwas beschädigter , wasch lederner

» vrrvi » » anÄsolnLlis
sehr passend für die jetzige Jahreszeit , da dieselben nicht zu stark im

Leder sind , sollen sehr billig verkauft werden

Ferner zeige den Eingang sämmtlicher Neuheiten in

Herbst- ll.Wmterhandschuhen
ergebenst an . Preise wie bekannt sehr mäßig .

öerlinisvko feusr - Versivborungs -ünsislt
zu Berlin .

» egründet 181S .
Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

- HrHQi'S « vL«?Ir, Msmarckstraße 10.
D s feinste englische hohigefchliffene

Silberstahl - Rasirmesser verkaufe mit
Garantie L Mk . s,15 . Dasselbe nimmt
den stärksten Bart mit Leichtigkeit . Umtausch
innerh . 8 Tagen gestattet . Elastische Abzieher

Mk . 2,15 . 8 . 8 . Zlvppvn , Eisenhdlg . , Wilhelmshaven, Roonstraße und
Filiale Marktstraße 44 .

kür LMllKrglckv , ^Vi1il6lmsiia,v6n , Filiale llkvsr
von Lramsi -, Zahntechniker , Roonstraße S5 .

Mitaussteller der Eollectiv -Ausstellung des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen dort . Zahn -Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , Einsetzen künstlicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen
aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen , Regulirung schiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm .

von 3 — 7 Uhr .

nun xceni
EN jökleklopskisn klsmensrug ^ in blstiefifsi-be tkägf.

IckvblK ' s I ' lslsott -Uxtrnvt äiswt 2iir sokortiZön 2sr -

stsIIrmA siwsr vortroMcbow Lraktsuppo , sorvis 2iir VtzichsWsrunA
und uilsr 8upp6ll , 8aii06n , Osmüss rr . Plsisotmpsissii , und

bistst riebtiA nuZovaudt , usdsu » U88 « rvrdi6irtlit ; l »« i - 8 «
du8 vlittöl xrossvr Lrsparnls« im

Kuusstalts . VorLÜAliobss LtLikiiwAsraittol kür 8obvsebs und

LrLiiLo .

llsben In den kolonial -, veUenlessvaar «» - mid vr « Mn -

OesebMen , «1e .

stiirsivkblütksn -Teifö
von prachtvollstem Wohlgeruch , erzeugt
durch ihren starken Glyceringehalt e*ne

zarte , geschmeidige , blendendweiße Haut .
Vorräthig L Pack . enth . 3 Stück 40 Pfg .
bei

Lndw . Janfien .

Loden
mit Wohnung und Zubehör
an bester Lage , Btsmarckftr . 6 , passend
für jedes Geschäft , zu vermiethen .

Näheres bet I . R . Popken ,
Königstraße 50 .

Frisches

1
bei Abnahme von 5 Pfd . L Pfd . 40 Pfg . ,

empfiehlt

MI . I i ,
Reuestraße IO .

8 ; V *ÄI ' kkLULvlLvr ! 8

X Ich erlaube mir , das rauchende W
9 Publikum Wilhelmshavens und

Umgegend auf die

igaceitell - , Fem-
X Mil Grobslkniii - Tabake x
- aus der Fabrik von ^

Ourlkrlllk in Xrvu/naoü ^
aufmerksam zu machen . Dieselben '

^ sind in den meisten Läden zu
9 haben . Muster und Preisver -
ü zeichnisse für Wiederverkäufer
X stehen auf Wunsch sofort zu
^ Diensten . ^

^ ^ okann I
^
LIIivn , x

^
Bremen , Langenstraße 60 .

^

Beste hocharmige

Silign «lilminlliilie»
für Fußbetrieb , mit elegantem Verschluß¬
kasten und allen Apparaten versendet
an Privatleute zum Fabrikpreise von

48 Mark
unter ijähriger Garantie .

Cataloge , auch von Handwerkermasch .
gratis .

Lüneburg . I . JonaffvN .
Gegründet 1851 .

? a1 .- k - 8to ! ! tzn
8lol8 86ilkttf !

l( i-onsntM unmöglivk.
Vas sInrlA pkMiseks klle

Zlattv falirbLknön.
krsLsLsten uirä LsuKQLsss

gratis u. tranvo.
l„sonliai'ck L OL

LcttlKbsueräLiiuiiz.

Damenschneiderei.
Die Verehrtesten Damen von Wil¬

helmshaven und Umgegend werden hier¬
durch ergebenst darauf aufmerksam ge¬
macht , daß in nächster Zeit Hierselbst
ein Kursus im Zuschneiden von moder¬
nen und praktischen Damen - und Kinder¬
kleidern nach einer leicht faßlichen
Methode ertheilt wird , welche in den
besseren Damenkreisen Englands , Däne¬
marks und Deutschlands Eingang ge¬
sunden hat . Sowohl für solche Damen ,
welche das Schneidern für ihren Privat¬
bedarf , als für solche , welche es berufs¬
mäßig erlernen wollen , werden Kurse
eingerichtet . Die Dauer der Kurse ist
für Berufsschneiderinnen auf 8 Tage
angesetzt . Das Zuschneiden wie Facon -

fchneiderei wird auf das gründlichste
und genaueste ohne Vorkenntnisse und
ohne vorheriges Anprobiren gelehrt .
Sämmtliche Theilnehmerinnen erhalten
ein Lehrbuch mit leicht verständlichen
Zeichnungen und Schnitten gratis . Für
unbemittelte Frauen und Mädchen wird
ein Abendkursus zu ermäßigten Preisen
eingerichtet . Zeichnungen und Muster
liegen zur gefl . Ansicht aus . Anmel¬
dungen werden baldigst erbeten und
ertheilt die Expedition dieses Blattes
nähere Auskunft .

Kembentuche
in schöner weicher Waare bei ganzem
und halbem Stück zu Fabrik -Preisen .

V . H . ViLhrinairii ,
Wilhelmshaven .

Redaktion . Druck und Verlas von TL . Süß , Wilhelmshaven.
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